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„Fortuna war die
perfekte Entscheidung“

Benito Raman im Interview

Sponsor of the day:
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Es wurde besinnlich bei der Fortuna! In der letzten Woche kam die gesamte F95-Familie 
zusammen und feierte im Düsseldorf Airport eine große Weihnachtsfeier. Dabei kamen alle 
zusammen: Alle Teams von der U9 bis zu den Profis, sämtliche Mitarbeiter, Ehren amtler 
und Gremiumsmitglieder – sie stimmten sich gemeinsam auf die weihnachtliche Zeit ein.

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

BENITO RAMAN

4

5 6
SILBEN hat „Benito Ra-
man“ – genau wie das 
Weihnachtslied „Feliz 
Navidad“. Beim Fortu-
na-Weihnachtsmarkt 
am ersten Advent 
wurde eben dieser 
Song angestimmt, 
allerdings wurde der 
eigentliche Text gegen 
den Namen von Fortunas 
Angreifer getauscht.

VEREINE hat Be-
nito Raman schon 

in seiner Vita 
stehen: Vor der 

Fortuna lief er 
bereits für KAA 

Gent, KV Kortrijk, 
Standard Lüttich, 

Beerschot AC und 
VV St. Truiden 

auf.

114

2,035

2

Position: Angriff | Trikotnummer: 9 | Geburtsdatum: 07.11.1994
Größe: 172 cm cm | Gewicht: 65 Kg | Geburtsort: Gent (BE) | Nationalität: BE

CHAMPIONS-LEAGUE-SPIELE hat 
Benito Raman bestritten – alle für 
KAA Gent. Die Gegner in der Vorrunde 
2015/16: Olympique Lyon, Zenit St. 
Petersburg und der FC Valencia.

PROFITORE hat Benito Raman 
in seiner Karriere erzielt. Die 
meisten davon für KAA Gent – 
beim belgischen
Erstligisten waren
es 15 Treffer. 

MILLIONEN EURO beträgt 
laut www.transfermarkt.
de der Marktwert von 
Benito Raman. Kein Fortune 
kommt auf einen höheren 
Wert. 

EINSÄTZE für belgische U-Na-
tionalteams hat Benito Raman auf 
dem Konto. Für die Teams von der 
U15 bis zur U21 erzielte er 13 Tore. 
Auf seinen ersten Einsatz in der 
A-Nationalelf wartet er noch – 
allerdings sind die Belgier in der 
Offensive hervorragend besetzt.

STÜRMER haben sich bei Fortuna gesucht 
und gefunden: Rouwen Hennings und 
Benito Raman harmonieren prächtig 

miteinander. Der Beleg: Ramans bislang 
einzige Torvorbereitung ging an Hennings 

(zum frühen 1:0 gegen Duisburg). 
Hennings war bereits fünfmal in 

dieser Saison Vorlagengeber 
– vier seiner Assists nutzte 

Raman zu Treffern.

37

MINUTEN braucht Benito Raman 
im Schnitt, um in der 2. Bun-
desliga ein Tor zu erzielen. In 
seinen zwölf Partien kommt er 
auf 718 Einsatzminuten, in denen 
ihm fünf Treffer gelangen. Kein 
Fortune kommt in dieser Saison 
auf einen besseren Wert.
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 Benito, wie sahen Deine Erwar-
tungen aus, als Du Deinen Vertrag 
hier in Düsseldorf unterschrieben 
hast?
Ich hatte natürlich vor allem den 
Wunsch, viele Einsatzzeiten zu 
bekommen. Dass ich aber direkt 
so häufig spiele, war nicht zu er-
warten. Aber vom ersten Tag an 
habe ich das Vertrauen vom Trai-
ner gespürt. Ich habe ganz schnell 
von Anfang an spielen dürfen und 
saß nur in drei Partien von Beginn 
an auf der Bank. Deshalb bin ich 
sehr glücklich, dass ich mich so 
schnell einfinden konnte.

 Würdest Du sagen, es war eine 
perfekte Entscheidung, zur Fortuna 
zu wechseln?
In diesem Moment ganz eindeutig 
ja! Meine Teamkollegen haben 
mich von Anfang an toll unter-
stützt – auf und neben dem Platz, 
das Gleiche gilt auch für unsere 
Fans. Deshalb war es definitiv 
ein perfekter Schritt in meiner 
Karriere.

 Du kamst im Sommer in ein 
neues Land, eine neue Stadt, einen 
neuen Club und ein neues Team. War 
die Anfangszeit in irgendeiner Form 
schwierig für Dich?
Ich habe schon darüber nachge-
dacht, dass es schwierig werden 
könnte. Aber meine Erfahrung 
von vorherigen Wechseln war, 
dass ich nur zwei, drei Wochen 
brauche, um mich in einem Team 
einzuleben. Das war auch hier 
wieder so. Es ging ganz schnell, 
dass ich mich in Düsseldorf und 
bei der Fortuna eingelebt hatte. 

 Wie unterscheiden sich die 
erste belgische Liga und die zweite 
deutsche in Bezug auf Stadien, Fans 
und natürlich auch die Art und Wei-
se, Fußball zu spielen?
Hier in Deutschland wird auf je-
den Fall schneller gespielt…

 …wegen Benito Raman?
(lacht) Nein, das denke ich nicht! 
In Belgien kann man sich in 
manchen Spielen fünf oder zehn 

Minuten Pause nehmen und erst 
einmal durchschnaufen. Hier 
muss man 90 Minuten laufen, 
laufen, laufen. Die ESPRIT arena 
ist eines der schönsten Stadien, 
die es in Deutschland gibt. In 
Belgien gibt es lediglich fünf, 
sechs schöne und große Stadien, 
alle anderen sind nichts Beson-
deres. Und die Fans sind hier toll. 
Ob 11.000 oder 50.000 in einem 
Stadion sind, die Atmosphäre ist 
in der Regel besser als in Belgien.

 Was denkst Du über die For-
tuna-Fans?
Als ich zum ersten Mal in der 
Arena war und die Stimmung 
wahrgenommen habe, habe ich 
direkt zu meinem Berater gesagt: 
„Hier möchte ich spielen!“ Man 
kommt zum Aufwärmen auf den 
Platz kommt, es ist ein bisschen 
kalt und man fühlt sich noch 
nicht zu 100 Prozent bereit, dann 
fangen die Fans an zu singen und 
man möchte, dass das Spiel sofort 
angepfiffen wird. Unsere Fans 
gehören definitiv zu den besten 
in der 2. Bundesliga und wahr-
scheinlich auch, wenn man die 
Bundesliga noch dazu nimmt.

 Du hast in zwölf Spielen fünf 
Mal getroffen. Bist Du zufrieden mit 
der Ausbeute?
Ja, schon! Ich hatte zwar in mei-
nen ersten Spielen noch weitere 
Chancen, um das eine oder andere 
Tor mehr zu machen – dann stün-
de ich jetzt bei sieben oder acht 
Saisontoren. Aber insgesamt ist 
die Ausbeute schon gut und vor 
allem so erfolgreich, wie bisher 
noch nie in meiner Karriere zuvor.

 In Interviews mit den Medien 
betonst Du immer wieder, dass Du 
Dir sehr gut vorstellen kannst, auch 
länger hier zu bleiben. Warum ge-
fällt es Dir hier so gut?
Es ist nicht nur das tolle Umfeld, 
für mich persönlich ist es auch 
eine riesengroße Herausforde-
rung, hier in Deutschland Fuß zu 
fassen. Ich habe auch die Chance, 
es allen zu zeigen, die in der Ver-

gangenheit nicht an mich geglaubt 
haben. Und natürlich habe ich 
auch den großen Traum, mit der 
Fortuna irgendwann einmal in der 
Bundesliga zu spielen. Insgesamt 
muss ich aber auch noch einmal 
festhalten: Hier passt einfach al-
les – eine starke Mannschaft, ein 
schönes Stadion, hervorragende 
Fans!

 …und Du hast nun einen eige-
nen Song auf die Melodie von „Feliz 
Navidad”?
Das ist wirklich unglaublich! Bis-
her gab es noch nie einen Song 
mit meinem Namen. Deshalb 
finde ich es schon sehr witzig.

 Hast Du den Text direkt ver-
standen?
Nein, Emir Kujovic hat mir ge-
sagt, dass sie über mich singen. 
Dann habe ich die Zettel mit dem 
Liedtext gesehen und habe auch 
alles verstanden 

 In der Kabine lachst Du viel, 
machst Scherze mit den Teamkol-
legen oder den Mitgliedern vom 
Funktionsteam. Ist es wichtig für 
Dich, den einen oder anderen Spaß 
zu machen?
Auf jeden Fall! Wenn man schon 
mit schlechter Laune zum Trai-
ning kommt, wirkt sich das auch 
auf die Leistungen aus. Natürlich 
schaut man in den ersten Wochen 
erst einmal, was angebracht ist 
und was nicht. Aber nun fühle 
ich mich voll integriert und dann 
erlaube ich mir auch mal einen 
Scherz (grinst). Das ist vor allem 
in der Kabine sehr wichtig. 

 Im Auswärtsspiel in Kiel stehen 
in Deinen statistischen Werten 45 
Sprints. Möchtest Du einen Rekord 
mit den meisten Sprints pro Spiel 
brechen?
(lacht) Ich weiß gar nicht, bei 
welcher Zahl der liegt. Es gehört 
zu meinem Spiel dazu und ich 
möchte mich in dieser Statistik 
auch noch steigern. Wenn ich in 
den nächsten Wochen irgendwann 
mal die 50er-Marke übertreffe, 

wäre ich sehr glücklich, weil 
diese Wege auch oft dem Team 
helfen können.

 Ist es richtig, dass Du in Belgien 
den Spitznamen „Speedy Gonzalez“ 
hast?
Ja, das stimmt (grinst). Den 
Namen hat mir ein Bekannter 
gegeben und dann haben mich 
plötzlich mehrere Leute so geru-
fen. Wie das halt manchmal mit 
Spitznamen so ist. Ich habe jetzt 
beim Auswärtsspiel in Bochum 
auch eine belgische Flagge mit 
der Aufschrift „Speedy Benito“ 
gesehen. Das ist schon schön für 
mich, nach kurzer Zeit eine sol-
che Unterstützung zu erhalten. 

 Kennst Du das deutsche Wort 
„Spitzenspiel“?
Nein, aber ich kann mir vorstel-
len, was es bedeuten soll!

 In Kiel hatten wir eins und nun 
haben wir gegen Nürnberg direkt 
das nächste. Was denkst Du über 
den kommenden Gegner?
Ich weiß, dass sie mit Mikael Is-
hak einen sehr erfolgreichen Tor-
jäger in ihren Reihen haben. Aber 
ansonsten kenne ich die Teams in 
unserer Liga noch nicht so richtig 
gut. Das wird sich in den nächsten 
Monaten ändern, aber bislang 
kenne ich lediglich die Vereins-
namen, nicht jedoch die einzelnen 
Spieler. Mit Blick auf Nürnberg 
muss es sich aber um eine richtig 
gute Mannschaft handeln, sonst 
würden sie nicht auf dem dritten 
Platz stehen.

 Dann hilft Dir wahrscheinlich 
immer die Gegner-Analyse vor dem 
Spiel, oder?
Ja, genau! Ich informiere mich 
vor jeder Partie über die Spieler, 
die wahrscheinlich auf dem Feld 
stehen werden, und über die Art 
und Weise, wie sie taktisch auf-
gestellt sind. Und dabei helfen 
mir natürlich auch die Videose-
quenzen, die uns in der Vorberei-
tung auf die Begegnungen vorge-
spielt werden.

Benito Raman ist in kürzester Zeit Fanliebling

Rund 50 Kinder belagern Benito Raman. „Benito, bekomme ich auch ein Autogramm?“, schreit ein kleines Mädchen, während es von 
ein paar Jungs in Richtung des Belgiers geschoben wird. Die Schülerinnen und Schüler hatten gerade eben in der Leichtathletikhalle 
des Arena-Sportparks ihren Sportunterricht abgehalten und trafen eines ihrer Fortuna-Idole nach dessen Mittwochstraining. „Es 
ist einfach verrückt, dass ich nach wenigen Monaten schon erkannt und gemocht werde“, sagt der Offensivspieler mit einem breiten 
Grinsen im Gesicht. In der Tat hat es Raman innerhalb kürzester Zeit zum Fanliebling geschafft. Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ 
spricht der 23-Jährige über seine ersten Erfahrungen bei der Fortuna, seinen ersten eigenen Song und seine Sprintqualitäten.

„Fortuna war die perfekte Entscheidung“



NEWS

FORTUNA AKTUELL8

Folge uns!

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT

FORTUNA DÜSSELDORF

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF
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D ie Initiative „Düssel-
dorf setzt ein Zeichen“ 
unterstützt Menschen 

oder Gruppen in Düsseldorf, 
die finanzielle oder andere Hil-
fe benötigen. Der Traditions-

verein aus Flingern unterstützt 
die Aktion bereits seit ihrem 
Start im Jahr 2015 regelmäßig 
– und in vielerlei Hinsicht: In 
der Saison 2015/16 liefen die 
Fortunen im Heimspiel gegen 
Eintracht Braunschweig in 
einem Sondertrikot mit dem 
„Düsseldorf setzt ein Zei-
chen“-Logo auf der Brust auf, 
um auf die Initiative hinzuwei-
sen. Eines dieser besonderen 
Trikots – das von Joel Pohja-
npalo – wurde im Dezember 
2015 zugunsten der Aktion 
versteigert.
Im vergangenen Winter stellte 
sich F95-Cheftrainer Fried-
helm Funkel – gemeinsam mit 
dem damaligen DEG-Coach 

Christof Kreutzer und Borus-
sia-Trainer Danny Heister – als 
Botschafter für die Aktion zur 
Verfügung. Ebenfalls gab es 
im Heimspiel gegen Hanno-
ver 96 in der letzten Saison 
eine Becherpfandaktion, bei 
der Jugendspieler der Fortuna 
zugunsten der Initiative im 
Stadion sammelten.  Zur Neu-
auflage kommt es am heutigen 
Montagabend: Schüler der 
Marthin-Luther-King-Gesamt-
schule, einer von Fortunas Ko-
operationsschulen, sammeln 
heute in der ESPRIT arena die 
Pfandbecher der Fortuna-Fans 
ein. Der Erlös kommt erneut 
„Düsseldorf setzt ein Zeichen“ 
zugute.

Kooperationsschüler sammeln zugunsten von „Düsseldorf setzt ein Zeichen“

Zum letzten Heimspiel des Jahres bittet die Fortuna alle durstigen F95-Fans, sich zweimal zu überlegen, wo sie ihre 
leeren Becher abgeben wollen: Denn in der ESPRIT arena sammeln heute Schüler der Marthin-Luther-King-Gesa-
mtschule, Kooperationsschule der Fortuna, eifrig Becherpfand. Und das selbstverständlich für einen guten Zweck, 
denn der gesammelte Betrag kommt „Düsseldorf setzt ein Zeichen“ zugute.

Heute den Becherpfand spenden!

Bei Fortuna-Spielen kommt regelmäßig viel Pfand zusammen – so wie hier gegen Union Berlin. Heute 
sollten die Becher allerdings nicht aufs Feld fliegen…

Die erste Saisonhälfte ist 
wie im Flug vergangen“, 
sagte Funkel.  „Es 

steht tatsächlich schon das 17. 
Spiel an. Aber darauf freuen wir 
uns natürlich – das letzte Mal in 
diesem Jahr vor unserem fan-
tastischen Publikum, das uns in 
der Hinserie hervorragend unter-

stützt und mit dafür gesorgt hat, 
dass wir eine derart gute Heimbi-
lanz haben. Diese wollen wir mit 
aller Macht ausbauen.“ Mit 31 
Zählern liegen die Rot-Weißen 
aktuell auf dem zweiten Rang 
der Tabelle, haben sogar berech-
tigte Hoffnungen auf die Herbst-
meisterschaft.  „Wir stehen 

genau dort, wo wir hinwollten, 
im oberen Tabellendrittel. Wir 
haben aber trotzdem die Erwar-
tungen weit übertroffen. Des-
halb fällt unser Fazit bislang in 
jeglicher Hinsicht positiv aus“, 
betont der 63-Jährige.
Mit dem 1.FC Nürnberg kommt 
der aktuelle Tabellendritte in die 
ESPRIT arena.  „Ich habe die 
Nürnberger vor zwei Wochen in 
Braunschweig gesehen“, berich-
tet Funkel.  „Die Mannschaft 
ist sehr offensiv- und konter-
stark, hat in Braunschweig drei 
Tore geschossen. Das wird für 
uns eine richtig harte Nuss. Wir 
werden 100 Prozent unseres 
Leistungsvermögens abrufen 
müssen, um das Spiel zu gewin-
nen.“
Mit Mikael Ishak hat der „Club“ 
den erfolgreichsten Torjäger 
der 2. Bundesliga in seinen 

Reihen.  „Er wird dort be-
arbeitet, wo er auftaucht“, hält 
der Coach überhaupt nichts von 
einer Spezialbewachung.  
„In der Regel wird das einer der 
Innenverteidiger sein. Aber über 
Ishak muss man sagen, dass er 
wirklich gut drauf ist. Manchmal 
sieht man ihn das ganze Spiel 
über nicht, aber plötzlich ist er 
da und trifft – das war auch in 
Braunschweig so. Für den FCN 
ist er aktuell sehr wertvoll.“
Das könnte auch Florian Neu-
haus wieder für die Fortuna 
werden, nachdem er seine Sperre 
abgesessen hat.  „Die Wahr-
scheinlichkeit ist groß, dass er 
von Beginn an auf dem Platz 
steht“, verrät Funkel.  „Er 
macht im Training einen guten 
und frischen Eindruck.“ Anson-
sten ist die personelle Situation 
unverändert zur Vorwoche.

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Topspiel gegen den 1.FC Nürnberg

Noch zwei Pflichtspiele hat die Fortuna vor Weihnachten vor der Brust, das erste steigt am heutigen Montag in der heimis-
chen ESPRIT arena gegen den 1.FC Nürnberg. Dann hat die Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel nach der Partie 
gegen Holstein Kiel (2:2) das nächste Topspiel vor der Brust. „Auch unabhängig vom Ausgang der Begegnung haben wir eine 
fantastische erste Serie gespielt“, bilanziert der Coach schon vor dem 17. und damit letzten Spiel der Hinrunde.

„Die Erwartungen weit übertroffen“

Mit Feuereifer an der Seitenlinie: F95-Trainer Friedhelm Funkel.



sskduesseldorf.de/fortunacard

Die neue Fortuna-Card. Die Girokarte für echte Fans.

Jetzt bestellen – online oder in Ihrer Filiale.

Meine Stadt.
Meine Leidenschaft.
Meine Karte.

FortunaCard_Anzeige A4_FANS_DD2.qxp_x  28.11.17  17:11  Seite 1



NEWS

FORTUNA AKTUELL12

Schon um 12:00 Uhr 
schlenderten die ersten 
F95-Anhänger über den 

Platz mitten in Flingern und 
schauten an den einzelnen 
Ständen vorbei oder wärmten 
sich mit Hilfe eines Glühweins 
auf. Rund 90 Minuten später 
begrüßte Vorstandsvorsitzender 
Robert Schäfer die Anwesenden: 

 „Ich freue mich sehr, dass so 
viele Fortunen dem Wetter trot-
zen und mit uns einen schönen 
Nachmittag verbringen möch-
ten.“ Auch Bezirksbürgermeister 
Dr. Uwe Wagner war gekommen 
und richtete ein paar Worte an 
die Flingeraner:  „Für einen 
Bezirksbürgermeister gibt es 
nichts Schöneres als belebte 
Plätze im eigenen Bezirk. Des-

halb finde ich es toll, dass die 
Fortuna als bekanntester Verein 
aus Flingern schon zum zweiten 
Mal einen Weihnachtsmarkt 
mitten im Stadtteil ausrichtet.“
Wenige Augenblicke später tra-
fen die ersten Spieler ein und 
erfüllten direkt die ersten Auto-
gramm- und Fotowünsche. Man 
spürte, dass beide Seiten – Fans 
und Profis – die Nähe zueinander 
genossen, und konnte beobach-
ten, dass sie schnell ins Gespräch 
kamen. Hauptthemen war dabei 
natürlich das Spitzenspiel in Kiel 
und die bisher hervorragende 
Punktausbeute in der Hinrunde. 
Aber auch die Singstimmen 
der Fortunen wurden gefordert. 
Zu einem Riesenhit unter dem 
umfangreichen Repertoire an 

Weihnachtsliedern entwickelte 
sich dabei die auf Benito Raman 
umgetextete Version von „Feliz 
Navidad“.  „Schon sehr lu-
stig“, sagte der Belgier,  „das 
hatte ich bis dahin so noch nicht 
gehört. Ich hätte nichts dagegen, 
wenn es der Gesang auch ins 
Stadion schaffen würde.“ Lachte 
der Angreifer, der tags zuvor sein 
Team noch in Führung gebracht 
hatte, und empfahl in seiner 
sympathischen Art einem Fan 
an einem Stand Gewürze. Wer 
darauf nicht einging, konnte sich 
wenige Meter weiter von Rou-
wen Hennings, ebenfalls Tor-
schütze in Kiel, einen Glühwein 
ausschenken lassen. Ein paar 
Schritte später präsentierte Niko 
Gießelmann Adventskränze. So 

kamen wirklich alle Rot-Weißen 
auf ihre Kosten und verlebten 
einen entspannten Nachmittag 
mitten in der Heimat des Tradi-
tionsvereins.

„Weihnachten in der Heimat“ trotz schlechten Wetters gut besucht

Am Sonntag nach dem Spitzenspiel in Kiel feierten die Fortunen unter dem Motto „Weihnachten in der Heimat“ den er-
sten Advent und stimmten sich gemeinsam auf die Weihnachtszeit ein. Mittendrin: Die Mannschaft um Kapitän Oliver 
Fink! Die Spieler, die beim Kauf eines Adventskranzes beratend zur Seite standen, mit dem Nachwuchs auf einem Karus-
sell fuhren oder Glühwein ausschenkten, trotzten genauso dem Wetter wie zahlreiche Fans, die sich auf dem Hermann-
platz in Flingern einfanden.

Fortunen stimmen sich
auf Weihnachtszeit ein

Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer eröffnete die Veranstaltung.

Trotz Verletzung – Michael Rensing war ein gefragter Mann für Fotos. Textsicher? Junge Fortuna-Fans singen Weihnachtslieder.

Es weihnachtet! Auch bei Niko Gießelmann.

Halfen am Stand aus: Die F95-Angreifer Benito Raman und Havard Nielsen.
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In einer großen Halle des 
Düsseldorf Airport wurde 
es am Dienstagabend be-

sinnlich. Als Aufsichtsratsvor-
sitzender Dr. Reinhold Ernst 
die Veranstaltung eröffnete, 
war der Saal bereits bestens ge-
füllt – und es war zu sehen, wie 
bunt die Fortuna-Familie ist: 
Mitarbeiter aller Abteilungen, 
Jugendspieler und Profis, Ehren-
amtler und Gremiumsmitglieder 
kamen zusammen. Besonders 
die jüngsten Fortunen machten 
am Abend immer wieder große 
Augen, wenn sie zum Beispiel 
ihre Weihnachtsgeschenke über-
reicht bekamen oder Rouwen 
Hennings und Co. mit wahren 
Selfie-Marathons begrüßten. 
Nach der Rede von Dr. Ernst 
betrat Frank Schaefer die Bühne 

und ließ das Jahr aus Sicht des 
Nachwuchsleistungszentrums 
Revue passieren. Anschließend 
hielt auch Vorstandsvorsitzen-
der Robert Schäfer eine kurz-
weilige Rede, an deren Ende zu-
dem das üppige Buffet eröffnet 
wurde. Ein weiterer wichtiger 
Programmpunkt soll aber nicht 
unerwähnt bleiben: Sämtliche 
Fortunen positionierten sich für 
ein Gruppenfoto – so wurden 
alle Rot-Weißen gemeinsam 
abgebildet. Nach dem Essen und 
zwei weiteren unterhaltsamen 
Programmpunkten war der of-
fizielle Teil der Veranstaltung 
zwar beendet, doch viele Fortu-
nen blieben noch lange im Düs-
seldorf Airport und stimmten 
sich gemeinsam auf die Weih-
nachtszeit ein.

Besinnliche Atmosphäre im Düsseldorf Airport

Am Dienstagabend hat sich die gesamte Fortuna-Familie versammelt, um sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen. 
Auf der großen Weihnachtsfeier waren wirklich alle Fortunen zu Gast: Neben der Mannschaft von Trainer Friedhelm 
Funkel standen auch die Vereinsgremien, sämtliche Mitarbeiter, Ehrenamtler und alle Jugendspieler und -trainer auf 
der Gästeliste. So verbrachten mehrere hundert Fortunen einen Abend in besinnlicher Atmosphäre.

Fortuna-Familie feiert
große Weihnachtsfeier

Besinnlich angerichtet: Die Halle im Airport war festlich geschmückt. Grüß Dich, Coach! Die Jugendspieler trafen auf Friedhelm Funkel.

Finde den Profi: Florian Neuhaus mit Fortunas U14

Gruppenfoto: Die U12 nahm auch an der Weihnachtsfeier teil.
Innenverteidiger Andre Hoffmann mit seiner 
Freundin. Michael Rensing kam mit Begleitung.



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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Aufgeregte Stimmung und 
strahlende Augen bei 
den Kindern im Foyer 

der Klinik. Kaum war der Mann-
schaftsbus vorgefahren, kamen 
auch schon die Spieler durch die 
Tür und wurden von Prof. Dr. 
Arndt Borkhardt, Direktor der 
Klinik für Kinder-Onkologie, 
-Hämatologie und klinische Im-
munologie am UKD, begrüßt. 
Nach der Begrüßung und einigen 
Gruppenfotos ging es auch schon 

los und Geschenktüten wurden 
verteilt. Ein klarer Höhepunkt für 
die Kinder: Die Spieler – von De-
fensivspieler Adam Bodzek über 
Florian Neuhaus bis zu Angrei-
fer Rouwen Hennings – sowie 
das Trainer- und Funktionsteam 
nahmen sich viel Zeit, um mit 
ihnen zu reden, zu spielen und 
die heiß ersehnten Autogramme 
zu verteilen oder für Erinne-
rungsfotos zu posieren.   „Es 
freut uns wirklich jedes Jahr, 

wenn Fortuna Düsseldorf unsere 
Patientinnen und Patienten hier 
besucht und sich die Zeit für die 
Kinder nimmt. Eine schwere Er-
krankung und ein Aufenthalt im 
Krankenhaus ist auch immer eine 
Umstellung der Lebenssituation 
der Kinder und ihrer Verwandten. 
Umso schöner, dann seine Idole 
kennenzulernen“, erklärt Prof. Dr. 
Arndt Borkhardt.  „Auch in 
diesem Jahr geht mein herzlicher 
Dank daher an die Mannschaft 

und das Trainer- und Funktions-
team von Fortuna Düsseldorf.“ In 
Vorfreude auf den Termin hatten 
die Kinder schon Kleinigkeiten 
für die Spieler gebastelt, die diese 
später mit nach Hause genommen 
haben. Auch für die Spieler ist 
der Termin in der Kinderklinik 
jedes Jahr wieder ein besonderer 
Moment.  „Wir merken dann, 
dass wir reflektierter und mit 
einem anderen Blick auf die Um-
welt aus der Klinik wegfahren“, 
betont Fortuna-Kapitän Oliver 
Fink.  „Es ist uns wirklich 
eine Herzensangelegenheit, dass 
wir den Kindern in der Klinik 
eine Freude machen können. 
Deshalb kündigen wir den Ter-
min auch nicht öffentlich im Vor-
feld an: Hier geht es nicht um uns, 
sondern um die Kinder.“ Auch im 
kommenden Jahr ist daher wieder 
ein Besuch vor Weihnachten ge-
plant.

Jubiläum: Seit 15 Jahren gibt es den vorweihnachtlicher Besuch des kompletten Kaders an der Uniklinik

Einen ganzen Nachmittag nahmen sich der Cheftrainer Friedhelm Funkel und das gesamte Fortuna-Team am Donner-
stag Zeit für die Patientinnen, Patienten und ihre Geschwister der Kinderklinik am Universitätsklinikum Düsseldorf 
(UKD). Dabei konnten die Kinder ihre Idole nicht nur kennenlernen und mit ihnen kicken, der Zweitligist brachte auch für 
jeden Patienten Geschenke mit. Die enge Verbundenheit zwischen der Düsseldorfer Kinderklinik und Fortuna Düsseldorf 
besteht bereits seit dem Jahr 2002.

Fortuna zu Besuch in der Kinderklinik

Unter dem Motto „Or-
thomol mit Herz“ 
und „Auf die #Rhei-

nischeFreundschaft“ hat es 
vor einer Woche in der Düs-
seldorfer ARCHE e. V. reich-
lich strahlende Kinderaugen 
gegeben. Fortunas Haupt- und 
Trikotsponsor Orthomol hatte 
gemeinsam mit den Rot-Wei-
ßen zum Adventsbacken in die 
Räume des christlichen Kin-
der- und Jugendwerks in Düs-
seldorf-Wersten eingeladen. 
Die begeisterten Jungen und 
Mädchen tummelten sich zwi-
schen Nudelhölzern, Ausstech-
förmchen, Autogrammkarten 
und Fachgesprächen mit den 
Fortuna-Profis Havard Nielsen 
und Taylan Duman.

Strahlende Kinderaugen, duftende Plätzchen und reichlich Fußball-Wissen

Havard Nielsen und Taylan Duman
besuchen ARCHE

Hatten sichtlich Spaß bei der ARCHE: Havard Nielsen und Taylan Duman.

Ein eindrucksvoller Nachmittag – das F95-Team in der Kinderklinik.



Reinfahren

Rausfahren
Aufladen

www.bauhaus.info

40625 Düsseldorf-Gerresheim, Nach den Mauresköthen 137
40599 Düsseldorf-Reisholz, Reisholzer Bahnstraße 37

17_1276_BH_IA_SCD_Fortuna_Duesseldorf_Stadionmagazin_Drive_In_210x297_Spiel_17_19_21_23.indd   1 17.07.17   16:10
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Nachdem im letzten Jahr 
zahlreiche Mitglieder 
tolle Gedichte eingerei-

cht hatten, um sich für den Elfer-
rat bei der Sitzungsparty „Jeck 
op Fortuna“ zu bewerben, sind 
diesmal fotografische Künste 
gefragt. Der Verein möchte von 
den Bewerbern anhand einer 
pantomimischen Darstellung 
erfahren, warum sie sich als 
geeignet für den Elferrat hal-
ten. Wer sein Bewerbungsfoto 
an die Fortuna senden möchte, 
tut dies bitte per Mail an die 
Adresse c.beckers@f95.de. 
Am 31. Dezember 2017 ist die 
Bewerbungsfrist. Der glückliche 

Gewinner wird kurz nach dem 
Jahreswechsel benachrichtigt.
Wem der Auftritt als Teil des 
Elferrats auf der Bühne zu auf-
regend ist, hat aber auch die 
Möglichkeit, als Gast an der 
Karnevalsparty teilzunehmen 
und gemeinsam mit Cheftrai-
ner Friedhelm Funkel und 
der gesamten Mannschaft zu 
feiern. Karten sind zum Preis 
von stilechten 18,95 Euro an 
folgenden Stellen erhältlich: In 
den Fortuna-Fanshops am Flin-
ger Broich und am Burgplatz, 
im Stahlwerk und bundesweit 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Mit einem Bewerbungsfoto bei der Karnevalsparty „Jeck op Fortuna“ in den Elferrat

Der Abend des 19. Januar 2018 könnte für ein Fortuna-Mitglied unvergesslich werden: Auf der Karnevalsparty „Jeck 
op Fortuna“, die an diesem Tag im Düsseldorfer Stahlwerk stattfindet, wird das besagte Mitglied Teil des Elferrats sein. 
Voraussetzung dafür ist das Einsenden eines Bewerbungsfotos bis zum 31. Dezember 2017. 

Mitgliederaktion:
Platz im Elferrat zu vergeben

Es konnte schon mal pas-
sieren, dass Aleks Ristic 
nach Niederlagen einen 

Stuhl durch die Kabine getre-
ten hat“, erzählte Spengler mit 
einem Lächeln auf den Lippen. 
Ohnehin waren „König Aleks“ 
und Norbert Meier die Lieb-
lingstrainer von Spengler:  
„Zu ihnen hatte ich einfach den 
besten Draht – die Zusammen-
arbeit hat immer sehr viel Spaß 
gemacht.“ Das sei aktuell unter 
Funkel aber genauso. Aber auch 
unter den fast 1.000 Spielern 
hatte der Mannschaftsbetreuer 
immer seine Lieblinge.  
„Mit Georg Koch und Jörn An-
dersen habe ich mich am besten 
verstanden.“
Die Geschichten und Anek-
doten von Spengler, die sich 

rund um den Flinger Broich, 
das Rheinstadion und die heu-
tige ESPRIT arena abgespielt 
haben, könnte man wahrschein-
lich in ein mehrere hundert 
Seiten dickes Buch verpacken. 

 „Wir hatten einen Spieler, 
dessen Namen ich jetzt aber 
nicht verrate, der war so schwer 
in eine in Stuttgart lebende Frau 
verliebt, dass er nahezu jeden 
Tag nach dem Training nach 
Stuttgart gefahren ist und am 
nächsten Tag wieder pünktlich 
in der Umkleide war“, plau-
derte Spengler aus dem kabi-
neninternen Nähkästchen. Sein 
perfekter Gesprächspartner war 
an besagtem Abend Tom Kos-
ter, für die Fortuna viele Jahre 
als Pressesprecher im Einsatz 
und heute für CSR-Projekte 

und das Archiv zuständig. Denn 
viele von Spenglers Anekdoten 

erlebte auch Koster hautnah 
mit.

Im Kamingespräch mit Tom Koster erzählt der Mannschaftsbetreuer von früher

Rund 30 Trainer und über 850 Spieler hat Mannschaftsbetreuer Aleksander Spengler seit 1988 bei der Fortuna kom-
men und gehen sehen. In fast 30 Jahren ist beim Traditionsverein aus Flingern unheimlich viel passiert. Ob Siege oder 
Niederlagen, Auf- oder Abstiege, beeindruckende Triumphe oder finanzielle Probleme – der heute 66-Jährige hat in 
seiner Zeit bei den Rot-Weißen fast alles erlebt. Einige seiner Anekdoten, die er mit Trainern, Spielern und Verant-
wortlichen erlebt hat, präsentierte er den anwesenden Fortuna-Fans in einem Kamingespräch mit Tom Koster im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe der „FeelGood“ AG.

Anekdoten von und mit Aleks Spengler

Der Elferrat ist sichtlich „jeck op Fortuna“.

Aleks Spengler (links) und Tom Koster vor dem improvisierten Kamin.
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In den Räumlichkeiten der 
Fortuna in der ESPRIT are-
na trafen sich wenige Tage 

vor dem Fortuna-Heimspiel 
gegen den 1.FC Nürnberg zwei 

strahlende F95-Fans mit Links-
verteidiger Anderson Lucoqui: 
Lea und Ronja hatten das Glück, 
ihren Lieblingsspieler treffen zu 
können – die Wahl der beiden 

fiel auf den 20-Jährigen, der den 
Sprung aus dem eigenen Nach-
wuchs ins Profiteam schaffte. 
Lucoqui nahm sich über eine 
Stunde Zeit für seine beiden 
Fans und plauderte auf der 
F95-Geschäftsstelle ausführlich 
mit ihnen: Über seinen Profi-All-
tag, über die Stimmung in der 
Kabine, aber auch über seine 
Schulzeit als Jugendspieler, die 
schließlich auch noch nicht allzu 
lange zurückliegt. In seiner char-
manten Art brachte der Jungprofi 
die beiden Fans immer wieder 
zum Lachen, das man durch die 
halbe ESPRIT arena hören konn-
te. Auf der Tribüne der Arena 
zeigten die Jung-Mitglieder ih-
rem Idol, auf welchen Plätzen sie 
bei Heimspielen der Rot-Weißen 
sitzen und schossen anschließend 
ein Erinnerungsfoto von einem 
Treffen, das sie so schnell nicht 
vergessen werden.

Teen-Club-Mitglieder treffen ihren Lieblingsspieler

Für Mitglieder von Fortunas Teen Club gab es neulich einen ganz besonderen Preis zu ge-
winnen: Ein Meet and Greet mit ihrem Lieblingsspieler in der ESPRIT arena. Über dieses 
besondere Treffen durften sich zwei Mädchen freuen – und Lea und Ronja entschieden 
sich für Anderson Lucoqui, der die beiden Fortuna-Fans zum Strahlen brachte.

Auf einen Lacher
mit Anderson Lucoqui

Schon seit dem Jahr 2010 
unterstützt die Fortuna mit 
regelmäßigen Aktionen 

seinen Sozialpartner vision:-
teilen. Dieser hilft mit seinem 
gutenachtbus Obdachlosen und 
Menschen in Not nachts auf der 
Straße und wird das ganze Jahr 
über eingesetzt. Ein Projekt, 
das auch den Mitgliedern des 
Ü60 Club am Herzen legt. So 
sammelten sie in Säcken warme 
Kleidung, Schlafsäcke, Decken 
und vieles mehr und übergaben 

diese den Mitarbeitern von vi-
sion:teilen. Bei der Gelegenheit 
konnten sich die Mitglieder sel-
ber über vision:teilen und deren 
Projekte informieren.
Das Engagement der Fortuna-An-
hänger älteren Jahrgangs wird in 
den nächsten Wochen noch mehr 
ausgeweitet. Einige Ü60-Mit-
glieder werden im gutenachtbus 
mitfahren und die gespendeten 
Kleidungsstücke höchstpersön-
lich an obdachlose Düsseldorfer 
verteilen. Eine hervorragende 
Aktion, die der Verein nicht nur 
begrüßt, sondern selbstverständ-
lich auch aktiv begleitet.

Tolle Aktion zu Gunsten des gutenachtbus

Tolle Aktion: In der vergangenen Woche sammelten Mitglieder von Fortunas Ü60 CLUB Kleidung, Schlafsäcke und 
Decken, um diese dem langjährigen Sozialpartner vision:teilen zu übergeben. Die franziskanische Initiative gegen Ar-
mut und Not setzt die wärmespendenden Klamotten für den gutenachtbus ein.

Ü60 CLUB unterstützt vision:teilen

Erster Heimspiel-Erlebnistag 2018

Am 24. Januar gegen Aue

vision:teilen darf sich über wärmespendende Klamotten freuen.

Anderson Lucoqui mit den beiden glücklichen Teen-Club-Mitgliedern.

Gleich zu Beginn der 
Rückserie in der 2. 
Liga bietet sich für alle 

jungen Fortunen die Chance an 
einem Heimspiel-Erlebnistag 
teilzunehmen. Für die Partie 
gegen den FC Erzgebirge Aue 
am 19. Spieltag sind noch freie 
Plätze vorhanden. Wer also 
gemeinsam mit Kapitän Oliver 
Fink und Co. in die ESPRIT 
arena einlaufen möchte, der hat 
dazu schon bald die Gelegen-
heit.

Bitte bei der Anmeldung an-
geben, ob:
1.) am kompletten Heim-
spiel-Erlebnistag (inkl. Stadi-
onführung; Beginn drei Stun-
den vor Spielbeginn)
Oder
2.) nur am Einlaufen mit den 
Mannschaften (Beginn 45 Mi-
nuten vor Spielbeginn)
teilgenommen werden möchte!

Die Anmeldung zum Heim-
spiel-Erlebnistag ist möglich 
per E-Mail unter: kidsclub@
f95.de. Anmeldeschluss ist der 
2. Januar 2018.



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Mit starken Marken, Innovationen und Technologien 
hält Henkel führende Marktpositionen sowohl im 
Industrie- als auch im Konsumentengeschäft.

Aus dem vor 140 Jahren gegründeten Waschmittel- 
Hersteller aus Düsseldorf ist heute ein Weltkonzern 
mit rund 50.000 Mitarbeitern und über 18 Milliarden 
Euro Jahresumsatz geworden. 

Die Zeiten ändern sich – die Wurzeln in Deutschland 
bleiben. Düsseldorf ist Sitz der Konzernzentrale und 
die größte Produktionsstätte von Henkel.
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Dank Fortunas team-
PARTNER, der Auto-
vermietung Arndt, die 

einen Transporter kostenlos zur 
Verfügung gestellt hatte, fand 
Ende November die Rückho-
laktion statt. Ganz neu sind die 
Plastiksessel freilich nicht mehr, 
wobei ihr Zustand dennoch mehr 
als ordentlich ist. Zudem tragen 
viele von ihnen noch die die Er-
lebnisse und Geschehnisse aus 
vielen Spielen der Rot-Weißen 
sowie aus dem alten WM- und 
EM-Stadion von 1974 und 1988 
in sich, wenn sich bei den Toren 
von Breitner, Müller, Overath, 
Bonhof oder Brehme die Fans 

von ihnen Plätzen erhoben haben, 
um sich wenig später erleichtert 
und fröhlich beseelt wieder da-
rauf zu setzen.
Nun ergibt sich also für alle 
Fortunen die Möglichkeit, dass 
sie sich eine dieser Sitzschalen 
abholen - gegen einen Spenden-
betrag. Auf Wunsch auch mit 
Original-Autogrammen der Idole 
von einst und heute versehen.

Für alle Fans erhältlich - mit oder ohne Unterschriften

Jetzt sind sie endlich wieder in der Heimat am Flinger Broich. Rund 150 Sitzschalen, die jahrzehntelang im Rheinsta-
dion fest verankert waren, wurden nun von ihrem letzten Standort, dem Rheinkalkstadion in Wülfrath, zurück in die 
Landeshauptstadt gebracht.

Sitzschalen aus dem
Rheinstadion sind zurück!

Fortuna-Mitarbeiter Andreas Hecker hat die Sitzschalen abgeholt.

 Den direkten Kontakt und In-
fos zur AG Fortuna-Geschichte 
gibt es hier: http://www.f95.
de/verein/historie/geschichte/
ag-fortuna-geschichte/

Der Gin basiert ausschließ-
lich auf unterschiedlichen 
Arten von Wacholderbee-

ren, die der Mischung einen kon-
zentrierten Duft nach Wacholder 
schenken. Auch geschmacklich 
berührt er die Zunge mit der 
ganzen Reinheit der Wachol-
derbeere – das Ergebnis ist ein 
frischer, blumiger und reiner Gin 
aus der Rheinregion. Das Ge-
schmackserlebnis entsteht zudem 
aus der Kombination eines reinen, 
mehrschichtenfiltrierten Alkohols 
mit hohem Malzanteil und dem 

puren Aroma der Wacholder-
beeren. Ein Gin, der sich selbst 
zurücknimmt und doch aus der 
Reihe tanzt – Gin at it’s best!

 Über r[h]eingin:
Die Idee, einen ganz besonderen 
Gin zu entwickeln, kam den Ma-
chern während eines geselligen 
Abends auf den Treppenstufen 
vor dem Düsseldorfer Schlos-
sturm, dem Wahrzeichen der 
nordrhein-westfälischen Landes-
hauptstadt. Schon lange sehnten 

sie sich nach einem Gin, welcher 
an den Ursprung und die Reinheit 
der jahrhundertealten Gin-Histo-
rie erinnert. r[h]eingin verbindet 
hochwertigen Wachholder, einen 
erlesenen Herstellungsprozess 
sowie die bedingungslose Hei-
matliebe zur Rheinmetropole 
Düsseldorf. Diese Heimat-Ver-
bundenheit spiegelt sich nicht nur 
im Markennamen wider, sondern 
auch im puristischen Design der 
edlen Gin-Flasche, welche un-
verkennbar die Koordinaten des 
Düsseldorfer Schlossturms trägt. 

Ein edler Tropfen auf 1895 Flaschen limitiert

Eine Hommage an die Stadt und den Verein: Die offizielle Fortuna-Edition von r[h]eingin ist 
erschienen. Der edle Tropfen ist auf 1895 Flaschen limitiert und ein rot-weißes Danke-
schön von Fans an Fans. Jede Flasche ist von Hand nummeriert und trägt die Koordinaten 
von Fortunas Heimat, dem Flinger Broich. Die Fortuna Düsseldorf r[h]eingin Edition ist 
ab sofort im Webshop und in den F95-Fanshops am Flinger Broich und am Burgplatz zum 
Preis von 42,90 Euro erhältlich.

Fortuna Düsseldorf
r[h]eingin Edition erschienen
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Tel. Kundenberater/in für die Medienbranche
Internet und Printmedien, Software, Mobilfunk

•	 	Supermodernes	Office	direkt	am	Wehrhahn,	Nähe	Düsseldorf	Hbf.
•	 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	Festgehalt.	Plus	Provision.	Plus	bezahlte	Überstunden.	Plus	Bonusprogramm
•	 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.
•	 	Anspruchsvolle	Jobs	und	interessante	Aufgaben	in	einer	attraktiven	Branche

Ruf	uns	einfach	an	und	vereinbare	deinen	Kennenlerntermin:	Free	Call	0800	7744277	(Mo.-Fr.	9	bis	18	Uhr)

Xact	–	wir	halten	exakt,	 
was	wir	versprechen.

Mit	einer	Bananenflanke	zum	Torerfolg.
Unsere	Vorlagen	sind	irgendwie	attraktiver.
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Als Amateur konnte man 
Helfsgott wahrlich nicht 
bezeichnen. Der am 

10. Dezember 1944 in Liegnitz 
(Niederschlesien) Geborene, 
entwickelte seine ausgeprägte 
Leidenschaft für den Fußball 
zunächst als aktiver Spieler 
beim DSC 99. Die Derendor-
fer hielten mit ihm auch in den 
kommenden Jahrzehnten Kontakt 
und er erfreute sich dort größter 
Beliebtheit. Seine Ausbildung 
zum Diplom-Sportlehrer absol-
vierte er als Teilnehmer beim 
20. Trainerlehrgang des DFB an 
der Deutschen Sporthochschule 
in Köln im Jahr 1975. Bekannte 
Jahrgangskollegen waren dabei 
unter anderem die späteren For-
tuna-Trainer Dr. Hans-Dieter 
Tippenhauer und Rolf Schafstall.
Kaum ein Jahr später - 32-jährig 
- nahm er sein erstes Trainer-En-
gagement im Düsseldorfer Nor-
den bei TV Kalkum Wittlaer an 
und wusste dort eine veritable Fi-
gur abzugeben. So ergab es sich: 
Nachdem Fortunas Amateurtrai-
ner Manni Krafft - Mitglied der 
Aufstiegsmannschaft von 1966 - 
kurzfristig zum 1.FC Saarbrücken 
gewechselt war, musste die Stelle 
neu besetzt werden. Die Wahl fiel 
Anfang Dezember 1976 auf Ro-
land Helfsgott. Kuriosum: Nach-
dem die ersten 15 Kandidaten 
abgelehnt wurden, erhielt der von 
Benno Beiroth empfohlene Fuß-

balllehrer den Zuschlag. Helfsgott 
erwies sich als absoluter Glücks-
griff, startete eine Siegesserie in 
der Verbandsliga Niederrhein und 
sicherte sich mit der Mannschaft 
um Kapitän Hardy Helmreich, 
Peter Biesenkamp und Conny Ei-
ckels den Meistertitel durch einen 
1:0-Erfolg am letzten Spieltag 
gegen Schwarz Weiß Essen.
Dies bedeutete, dass sich Fortuna 
am 22. Mai 1977 für das erste 
Endrundenspiel zur Deutschen 
Amateurmeisterschaft qualifi-
ziert und bei SC Concordia 07 
Hamburg anzutreten hatte. Auf-
grund seiner eigenen Hochzeit 
am Vortag reiste der 32-jährige 
Jungtrainer erst am Spieltag der 
Mannschaft hinterher, hielt eine 
kurze Lagebesprechung und wur-
de dann von seinen Spielern mit 
einem 2:1-Auswärtserfolg nach-
träglich beschenkt. Das Rückspiel 
in Düsseldorf gewann Fortuna 
dann mit 5:0.
Nach zwei torreichen Siegen 
gegen den FC Bitburg in der 
nächsten Runde (4:3 und 4:2), 
traf Fortuna im Halbfinale auf die 
oberfränkischen Favoriten des 
ATS Kulmbach. Trainer Helfsgott 
gab sich von Anfang an optimi-
stisch:  „Wer Meister werden 
will, muss erst mal Fortuna schla-
gen!“ Womit er Recht behalten 
sollte, denn Fortuna gewann das 
Hinspiel am Flinger Broich klar 
mit 3:0 und ließ auch im Rück-

spiel nichts mehr anbrennen (1:1).
Zumindest das Ende der Mei-
sterschaftsrunde dürfte den mei-
sten bekannt sein, denn Fortuna 
besiegte im Final-Hinspiel den 
SV Sandhausen in Flingern vor 
12.000 Zuschauern mit 1:0 und 
wurde im Rückspiel durch ein 2:2 
im Hardtwaldstadion zum ersten 
und letzten Mal viel umjubelter 
Deutscher Amateurmeister. Beim 
ersten Interview nach der Rück-
kehr der Meistermannschaft in 
Düsseldorf litt der Trainer aller-
dings noch sichtlich unter den 
Nachwirkungen der Siegesfeier 
im Badischen:  „Was das Spiel 
nicht schaffte, ist dem leckeren 
Weißherbst gelungen. Er hat mich 
schlichtweg umgehauen!“ Trotz 
einer lautstark feiernden Mann-
schaft hatte Helfsgott die kom-
plette Rückfahrt im Bus verschla-
fen und war erst bei der Ankunft 
am Flinger Broich - um 2 Uhr 
morgens - wieder aufgewacht.
Bis heute ist nicht bekannt, ob 
Helfsgott komplett entkleidet auf 
der Königsallee gesichtet wurde: 
Er hatte sich sein Studium u.a. 
als Zapfer in der bekannten Alt-
stadtkneipe „Pinte“ verdient. Als 
er später die Fortuna-Amateure 
übernahm und von Erfolg zu 
Erfolg eilte, flachsten bei einem 
Besuch dort seine alten Freunde 
Harry Pampua und Hartmut 
Börensen:  „Pass auf, Du 
holst noch die Deutsche Meister-

schaft“. Helfsgott versprach da-
mals:  „Wenn DAS passiert, 
renne ich nackend über die Kö!“.
Nach seiner Zeit bei Fortuna 
übernahm Helfsgott im Sommer 
1979 das Traineramt beim frisch 
gebackenen Oberliga-Aufsteiger 
BV 08 Lüttringhausen (später 
BVL 08 Remscheid bzw. heute 
FC Remscheid). Im DFB-Pokal-
wettbewerb erreichte er mit den 
Bergischen den bis dahin größ-
ten Vereinserfolg, die bis in die 
3. Hauptrunde vordrangen. Mit 
3.000 Schlachtenbummlern ging 
es nach München, wo gegen die 
damals erstklassigen „Löwen“ 
dann aber nach einem 0:3 End-
station war. Trotz seines beacht-
lichen Erfolges auch in der Liga, 
der BV 08 hatte nach 14 Spielen 
den 3. Tabellenplatz erkämpft, 
trennte sich der Vorstand von 
Roland Helfsgott im Dezember 
1979. Offizielle Begründung: Der 
Theoretiker könne seine Ideen 
nur ungenügend in die Praxis 
umsetzen.
Nie wieder sollte Roland Helfs-
gott danach an alte Erfolge 
anknüpfen. Und mit den Jahren 
wurde es auch still um ihn selbst. 
Als sich im Juni dieses Jahres For-
tunas Gewinn der Amateurmei-
sterschaft zum 40. Mal jährte, war 
fast die komplette Mannschaft 
versammelt. Nur einer fehlte - 
Roland Helfsgott. Aber der ehe-
malige Chef an der Seitenlinie 
war bereits zu angeschlagen, als 
dass er noch hätte dabei sein kön-
nen. Aber in aller Munde war er 
gerade an diesem Tage dennoch. 
Benno Beiroth:  „Roland war 
ein toller Typ, ein Motivator und 
echter Fachmann. Und er hatte 
sehr, sehr großen Anteil daran, 
dass wir damals den Titel geholt 
haben.“

Erinnerungen an den „Meistermacher“ von 1977

Die Fortuna muss innerhalb kurzer Zeit abermals den Verlust einer großen Identifikationsfigur beklagen: Kurz vor sei-
nem 73. Geburtstag verstarb am 30. November der ehemalige Amateur-Trainer von 1977, Roland Helfsgott, nach langer, 
schwerer Krankheit.

Roland Helfsgott verstorben

 Mit Roland Helfsgott verliert 
Fortuna einen weiteren aufrich-
tigen Mitstreiter, der Großartiges 
für den Verein geleistet hat. Der 
Verein wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Das Mitge-
fühl gilt seiner Familie und seinen 
Freunden.

1977 – Fortuna wird Deutscher Amateurmeister.



Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze
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Ivan Paurevic ist ein 
Kind des Ruhrgebiets: 
Der Kroate wurde in 

Essen geboren, nicht weit weg 
von der Landeshauptstadt Düssel-
dorf. Seine ersten fußballerischen 
Schritte ging er demnach bei 
RWE, ehe es ihn in die Jugendab-
teilung von Borussia Dortmund 
zog. Aus der Zweiten Mannschaft 
des BVB folgte im Sommer 2012 
der Wechsel zur Fortuna. Zwei 
Jahre lang blieb der viermalige 
kroatische U21-Nationalspieler 
in Düsseldorf – in dieser Zeit lief 

er 22 Mal für die Fortunen auf, 
darunter waren auch vier Einsätze 
in der Bundesliga. Im Sommer 
2014 verließ er den Traditions-
verein aus Flingern wieder und 
wechselte nach Russland zum 
FK Ufa. Nach zwei Jahren dort 
ging es weiter nach Huddersfield 
Town in die Championship, wo er 
aber in der Hinrunde nur auf 49 
Einsatzminuten kam und zurück 
nach Ufa wechselte. Statt in der 
englischen Premier League spielt 
er nun wieder in der russischen 
Premier Liga, wo sein Club der-

zeit einen Platz im Tabellenmittel-
feld belegt.

Ein Jahr lang spielte der 
29-fache georgische Nati-

onalspieler Levan Kenia in der 
Landeshauptstadt – und konnte 
die Erwartungen damals nicht er-
füllen. Nach nur zwölf Einsätzen 
mit dem F95-Logo auf der Brust 
verließ er die Rot-Weißen wieder. 
Vor seiner Zeit in Düsseldorf 
spielte Kenia bereits für Schalke 
04, ansonsten liest sich seine 
Karriere wie eine Tour durch den 
Osten: Ausgebildet wurde der 
heute 27-Jährige bei Dinamo und 
Lokomotive Tiflis in Georgien, 
zwischen der Zeit auf Schalke 
und in Düsseldorf spielte er für 
Karpaty Lwiw in der Ukraine und 
nach seiner Zeit bei der Fortuna 
wurde er mit Slavia Prag tsche-
chischer Meister. Seit diesem 
Sommer spielt Kenia wieder für 
seinen Heimatclub Lokomotive 
Tiflis.

Im Januar 2013 wagte Cri-
stian Ramirez den Sprung 

von Independiente del Valle nach 
Düsseldorf. Der Linksverteidiger 
machte in der Bundesliga-Rück-
runde allerdings kein Spiel mehr 
für die Flingeraner. Auch in der 
2. Bundesliga konnte sich Rami-
rez nie so recht bei der Fortuna 
durchsetzen. So kam er insgesamt 
nur auf 17 Pflichtspiele in rot und 

weiß und wurde stattdessen zwei-
mal verliehen: Im Sommer 2014 
zunächst zum 1.FC Nürnberg und 
ein halbes Jahr später dann zu 
Ferencvaros Budapest, das ihn im 
Sommer 2015 fest verpflichtete. 
Im Januar 2017 zog er als unga-
rischer Meister und dreifacher un-
garischer Pokalsieger weiter zum 
FK Krasnodar nach Russland. Mit 
seinem neuen Club kämpft er nun 
um die Europa-League-Qualifika-
tion.

Der gebürtige Dresdner 
André Fomitschow ist 

ein weiterer Spieler, der sich in 
der Landeshauptstadt nicht zu 
100 Prozent durchsetzen konnte 
und nun sein Glück im Osten 
probiert. Ausgebildet wurde der 
Linksfuß beim VfL Wolfsburg, 
aus dessen Zweiter Mannschaft 
er 2012 an den Rhein wechselte. 
Nach nur einem halben Jahr in 
Düsseldorf wurde er an Energie 
Cottbus verliehen und wechselte 
nach dem Ende seiner Leihe zum 
1.FC Kaiserslautern. Zwei Jahre 
lang spielte Fomitschow für die 
„Roten Teufel“, dann probierte er 
etwas Neues: Erst ging es für ein 
Jahr zu NEC Nijmegen, im Som-
mer 2017 dann zu Hajduk Split. 
Mit seinem neuen Team spielt der 
27-Jährige in der Spitzengruppe 
der HNL mit. Seine Bilanz bei der 
Fortuna: Eine Minute Einsatzzeit 
gegen Borussia Dortmund sowie 
neun Einsätze und drei Tore für 
die Zwote. 

(Ex-)Fortunen rund um den Globus: Folge drei

In der Serie „(Ex-)Fortunen rund um den Globus“ berichtet die „Fortuna Aktuell“-Redaktion von interessanten Leb-
ensläufen ehemaliger F95-Spieler. Nachdem bereits die einstigen Flingeraner in der Eredivisie sowie in Asien unter 
die Lupe genommen wurden, sind zum Heimspiel gegen den 1.FC Nürnberg jene Ex-Düsseldorfer Thema, die nun in Os-
teuropa unter Vertrag stehen. Mit Ivan Paurevic, Levan Kenia, André Fomitschow und Cristian Ramirez gibt es gleich 
derer vier.

Flingeraner in Osteuropa

Durchsetzungsstark: Ivan Paurevic beim FK Ufa.

Cristian Ramirez schnürt seine Schuhe mittler-
weile in Krasnodar.

1
2

34

1

1 Ivan Paurevic, FK Ufa, Russland

2 Levan Kenia, Lokomotive Tiflis, Georgien

3 Cristian Ramirez, FK Krasnodar, Russland

4 André Fomitschow, Hajduk Split, Kroatien

2

3

4
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DER SCHLÜSSEL 
ZUM SPIEL. 
DEINE MITARBEIT.
Stefan Bell, Fußballprofi bei Mainz 05, setzt sich als ehrenamtlicher Vorstand nicht nur für 
seinen Heimatverein, sondern den gesamten Amateurfußball ein. Seine Unterstützung und 
die von Millionen Ehrenamtlern ist das Fundament des deutschen Fußballs.

UNSERE AMATEURE. 
ECHTE PROFIS.

DANKE
ans ehrenamt
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Der Amateurfußball bildet 
das Fundament des Spit-
zenfußballs. Nahezu alle 

Spielerinnen und Spieler haben 
einmal klein angefangen. Auf Ih-
rem Heimatsportplatz das Kicken 
gelernt und die Liebe zum runden 
Leder entdeckt. Ehrenamtliche 
Trainer haben sie auf ihren ersten 
Schritten begleitet, ihr Talent ge-
fördert und den Weg geebnet.
In diesem Jahr feiert die Ak-
tion Ehrenamt des Deutschen 
Fußball-Bundes ihr 20-jähriges 
Jubiläum. Somit ist sie eine der 
ältesten durchgehend bestehen-
den Aktionen des Verbandes. 
Die Wichtigkeit der Ehrenamts-
förderung ist demnach längst 
erkannt. Nun gilt es auch in Zu-
kunft passende Maßnahmen zur 
Unterstützung der Bedürfnisse 
der Vereinsmitarbeiterinnen und 
Vereinsmitarbeiter zu finden. Vor 
allem junge engagierte Menschen 
müssen verstärkt unterstützt und 
gefördert werden. Denn sie sind 
die Zukunft unserer Fußballver-
eine. Der DFB und seine Lan-
desverbände haben bereits zahl-
reichen Angebote, Maßnahmen, 
praktischen Alltagshilfen und 
Möglichkeiten zur Anerkennung 
geschaffen. Mehr hierzu finden 

Sie unter www.dfb.de/ehrenamt.
Demografische und gesellschaft-
liche Veränderungen stellen auch 
den Fußball vor neue Aufgaben. 
Wo sich früher Ehrenamtliche 
dauerhaft an einen Verein gebun-
den fühlten, ist die Tätigkeit heute 
in der Regel zeitlich befristet. 
Regionale Bindungen spielen 
eine kleinere Rolle, die eigene 
Lebenssituation eine immer grö-
ßere. Zudem beeinflussen nicht 
zuletzt auch politische Entwick-
lungen die Fußballvereine und 
somit deren Ehrenamtliche – die 
Integration von Flüchtlingen steht 
dabei nur als ein aktuelles Bei-
spiel für die vielfältigen Heraus-
forderungen der Amateurvereine. 
Gerade die Schlüsselpositionen 
in den Vereinen - Vorsitzende, 
Abteilungsleiter, Schatzmeister, 
Jugendleiter - verlangen an-
spruchsvolle Kompetenzen und 
Qualifikationen. Diese können 
jedoch umgekehrt unter anderem 
auch wieder gewinnbringend ins 
Berufsleben eingebracht werden. 
Immer wieder neue Ehrenamt-
liche zu gewinnen, den Aufgaben 
entsprechend zu qualifizieren 
und anschließend langfristig an 
den Verein zu binden - darin be-
steht für Sportvereine zumeist 

eine besondere Herausforderung. 
Ebenso muss die respektvolle 
Verabschiedung im Anschluss 
an eine ehrenamtliche Tätigkeit, 
ganz gleich welcher Dauer und 
Intensität, stets beachtet werden. 
Der DFB hat für den beschrieben 
Zyklus eine eigene Philosophie 
und Instrumente entwickelt, die 
unter dem Dach der „Mitarbei-
terentwicklung im Fußballverein“ 
zusammengefasst sind.
Bereits zum 18. Mal würdigen 
der Deutsche Fußball-Bund 
und die Deutsche Fußball-Liga 
(DFL) gemeinsam ehrenamt-
liches Engagement und sagen 
herzlich „Danke“! An der Aktion 
beteiligen sich die Clubs aus der 
Bundesliga, 2. Bundesliga, 3. 
Liga und der Allianz Frauen-Bun-
desliga. Die Maßnahmen finden 
rund um den „Internationalen Tag 
des Ehrenamtes“ am 5. Dezem-
ber statt. Alljährlich wird dieser 
Aktionstag zur Förderung des eh-
renamtlichen Engagements in den 
Stadien veranstaltet. Aufgrund 
des Jubiläums „20 Jahre Aktion 
Ehrenamt“ finden in diesem Jahr 
besondere Maßnahmen statt. In 
der Bundesliga und 2.Bundesliga 
wird mit dem „Ball der Amateure“ 
gespielt. Ein besonderes Bran-

ding kennzeichnet den Spielball 
mit welchem der Anstoß in allen 
Stadien ausgeführt wird. Zudem 
werden die Schiedsrichter in den 
ersten beiden Ligen mit einem 
Sonder-Trikot auflaufen, welches 
die Bedeutung von ehrenamt-
lichem Engagement besonders 
hervorhebt und „Danke“ sagt. Im 
Anschluss an die Aktionsspieltage 
erfolgt eine Verlosung der Spiel-
bälle und Schiedsrichter-Trikots 
über die Plattform fussball.de, so-
dass die Amateurvereine hiervon 
profitieren können. Einen ganz 
besonderen Dank sprechen zu-
dem unsere Nationalspielerinnen 
und Nationalspieler im Rahmen 
eines Videos-Spots aus, der in 
den Stadien und auf den sozialen 
Netzwerken zu sehen ist.
Der Spitzenfußball bedankt sich 
geschlossen bei den vielen Men-
schen, die sich ehrenamtlich und 
freiwillig in den Amateurfußball-
vereinen engagieren. Die für ihren 
Verein rackern, schuften und sich 
aus Liebe zum Fußball aus vollem 
Herzen einsetzen. Ohne sie blie-
ben der Platz ungekreidet und die 
Trikots ungewaschen.
Ohne Euch wäre hier nichts los! 

 Danke ans Ehrenamt!

Ohne Euch wäre hier nichts los! 

An jedem Wochenende finden in Deutschland 80.000 organisierte Fußballspiele statt. Mädchen und Jungs, Frauen und 
Männer. Von der Kreisliga bis zu den höchsten Landesverbands-Spielklassen. Alle verbindet die Leidenschaft für unser-
en Sport. Doch zu selten fragt man sich, wie dies Woche für Woche funktioniert? Wer kümmert sich um die Organisa-
tion der Spieltage? Wer sorgt dafür, dass stets ein Schiedsrichter vor Ort ist? Wer ist dafür verantwortlich, dass jede 
Jugendmannschaft einen Trainer hat? Wer bereitet die Sportanlage vor? Wer kümmert sich darum, dass alle Eltern 
und Freunde mit Essen und Trinken versorgt werden können? Es funktioniert alles wie selbstverständlich, könnte man 
meinen - aber mitnichten! In den knapp 25.000 Fußballvereinen bekleiden etwa 400.000 Menschen eine ehrenamtliche 
Position, weitere 1,3 Millionen freiwillig engagierte Helfer kommen dazu. Ohne sie könnte kein Spiel stattfinden, kein 
Verein funktionieren.

Danke ans Ehrenamt!
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Martin
Petersen

11.748Holstein-Stadion

Fortuna Düsseldorf Holstein Kiel 2:2

16. Spieltag · Samstag, 02.12.2017 · 13:00 Uhr

(0:1)

21 12

5 1
5 1

49% 51%
60% 40%
498 338

Kronholm, Herrmann, Schmidt, Czichos, van den Bergh, 
Kin sombi, Schindler, Drexler, Mühling, Seydel (79. Peitz), 
Ducksch (77. Lewerenz). Trainer: Markus Anfang

Tore

0:1 Raman (43.)
1:1 Schindler (55.)
2:1 Drexler (69.)
2:2 Hennings (85.)

75. Nielsen für Fink
75. Usami für Zimmer
83. Kujovic für Ayhan

Reservebank: Wiesner, Schmitz, Duman, Lovren
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Czichos / Ayhan, Zimmer

Torschüsse

gespielte Pässe

Ballbesitz

Zweikampfquote

Abseits

Ecken

Ayhan

5

Hennings

38

Gießelmann

23

Bormuth

32
Hoffmann

3
Schauerte

4

Raman

9

Sobottka

31
Fink

7
Zimmer

39

Wolf

30
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STATISTIK SAISON 2017/18

Zuschauerstatistik

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab. (A)= Absteiger, (N)=Neuling

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Mathias Wittek 1.FC Heidenheim 6 0 1 11
Lukas Fröde MSV Duisburg 6 1 0 9
Enis Hajri MSV Duisburg 8 0 0 8
Andreas Geipl Jahn Regensburg 8 0 0 8
Dennis Kempe Erzgebirge Aue 5 1 0 8
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 3 0 1 8
Lukas Spalvis 1.FC Kaiserslautern 3 0 1 8
Hamit Altintop SV Darmstadt 98 7 0 0 7
Marcel Gaus FC Ingolstadt 4 1 0 7
Benjamin Kessel 1.FC Kaiserslautern 4 1 0 7
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 4 1 0 7
Philip Heise Dynamo Dresden 2 0 1 7
Dimitrij Nazarov Erzgebirge Aue 2 0 1 7
Christopher Trimmel Union Berlin 6 0 0 6
Julian Börner Arminia Bielefeld 6 0 0 6
Kevin Stöger VfL Bochum 6 0 0 6
Fabian Kalig Erzgebirge Aue 6 0 0 6
Maximilian Wittek SpVgg Greuther Fürth 6 0 0 6
Asger Sørensen Jahn Regensburg 3 1 0 6

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Sebastian Polter Union Berlin 17 4 10 14
Mikael Ishak 1.FC Nürnberg 16 3 11 14
Marc Schnatterer 1.FC Heidenheim 17 7 6 13
Dominick Drexler Holstein Kiel 17 4 8 12
Sonny Kittel FC Ingolstadt 17 5 7 12
Marvin Ducksch Holstein Kiel 17 2 10 12
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 16 3 6 9
Hanno Behrens 1.FC Nürnberg 16 3 6 9
Marco Grüttner Jahn Regensburg 17 4 5 9
Moritz Stoppelkamp MSV Duisburg 16 2 6 8
Tobias Kempe SV Darmstadt 98 13 4 4 8
Steven Skrzybski Union Berlin 15 3 5 8
Andreas Voglsammer Arminia Bielefeld 17 1 7 8
Steven Lewerenz Holstein Kiel 17 4 4 8
Boris Tashchy MSV Duisburg 16 2 6 8
Pascal Köpke Erzgebirge Aue 17 5 3 8
Cedric Teuchert 1.FC Nürnberg 15 2 6 8
Fabian Klos Arminia Bielefeld 17 4 3 7
Christopher Trimmel Union Berlin 15 6 1 7

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Mikael Ishak 1.FC Nürnberg 16 11 (0) 0,69
Sebastian Polter Union Berlin 17 10 (2) 0,59
Marvin Ducksch Holstein Kiel 17 10 (1) 0,59
Dominick Drexler Holstein Kiel 17 8 (2) 0,47
Sonny Kittel FC Ingolstadt 16 7 (0) 0,44
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 16 6 (0) 0,38
Moritz Stoppelkamp MSV Duisburg 16 6 (1) 0,38
Marc Schnatterer 1.FC Heidenheim 17 6 (2) 0,35
Hanno Behrens 1.FC Nürnberg 16 6 (0) 0,38
Andreas Voglsammer Arminia Bielefeld 16 6 (0) 0,38
Boris Tashchy MSV Duisburg 15 6 (0) 0,40
Cedric Teuchert 1.FC Nürnberg 15 6 (0) 0,40
Marco Grüttner Jahn Regensburg 17 5 (0) 0,29
Steven Skrzybski Union Berlin 15 5 (0) 0,33
Benito Raman Fortuna Düsseldorf 12 5 (0) 0,42
Sebastian Andersson 1.FC Kaiserslautern 12 5 (0) 0,42
Lucas Höler SV Sandhausen 14 5 (0) 0,36
Cauly Oliveira Souza MSV Duisburg 16 5 (0) 0,31
Kingsley Schindler Holstein Kiel 17 5 (0) 0,29

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Holstein Kiel (N) 9 5 3 1 17:8 9 18

Fortuna Düsseldorf 8 5 2 1 15:10 5 17

SV Sandhausen 9 5 1 3 11:7 4 16

Union Berlin 8 4 3 1 18:10 8 15

SpVgg Greuther Fürth 8 5 0 3 14:9 5 15

1.FC Nürnberg 9 4 2 3 15:11 4 14

VfL Bochum 8 4 2 2 11:7 4 14

Erzgebirge Aue 9 4 2 3 9:10 -1 14

Eintr. Braunschweig 9 3 4 2 12:9 3 13

1.FC Heidenheim 9 4 1 4 17:20 -3 13

Jahn Regensburg (N) 9 4 0 5 13:12 1 12

SV Darmstadt 98 (A) 9 3 2 4 17:16 1 11

Arminia Bielefeld 8 3 2 3 13:13 0 11

FC Ingolstadt (A) 8 3 1 4 12:11 1 10

Dynamo Dresden 8 2 3 3 10:12 -2 9

MSV Duisburg (N) 8 2 3 3 10:13 -3 9

FC St. Pauli 8 1 5 2 10:14 -4 8

1.FC Kaiserslautern 8 1 4 3 6:8 -2 7

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Holstein Kiel (N) 8 4 3 1 19:12 7 15

1.FC Nürnberg 7 5 0 2 18:11 7 15

FC Ingolstadt (A) 9 4 3 2 13:8 5 15

Fortuna Düsseldorf 8 4 2 2 11:8 3 14

Dynamo Dresden 9 4 2 3 16:14 2 14

Arminia Bielefeld 9 4 2 3 15:13 2 14

MSV Duisburg (N) 9 4 2 3 13:13 0 14

FC St. Pauli 9 4 1 4 6:14 -8 13

Union Berlin 9 3 2 4 14:14 0 11

Jahn Regensburg (N) 8 3 1 4 11:11 0 10

Eintr. Braunschweig 8 1 6 1 10:9 1 9

VfL Bochum 9 2 3 4 6:12 -6 9

SV Sandhausen 8 2 2 4 10:10 0 8

1.FC Heidenheim 8 2 2 4 7:12 -5 8

Erzgebirge Aue 8 2 2 4 8:14 -6 8

SV Darmstadt 98 (A) 8 1 4 3 10:14 -4 7

1.FC Kaiserslautern 9 1 1 7 7:21 -14 4

SpVgg Greuther Fürth 9 0 2 7 6:20 -14 2

 Wussten Sie schon?

 NIKO GIEßELMANN spielte in seiner Zeit bei Greuther Fürth insge-
samt sechs Frankenderbys gegen den 1.FC Nürnberg. Dabei konnte er 
vier Siege einfahren und verlor nur ein Spiel. 

Tabelle
Holstein Kiel (N) 17 9 6 2 36:20 16 33

Fortuna Düsseldorf 16 9 4 3 26:18 8 31

1.FC Nürnberg 16 9 2 5 33:22 11 29

Union Berlin 17 7 5 5 32:24 8 26

FC Ingolstadt (A) 17 7 4 6 25:19 6 25

Arminia Bielefeld 17 7 4 6 28:26 2 25

SV Sandhausen 17 7 3 7 21:17 4 24

Dynamo Dresden 17 6 5 6 26:26 0 23

VfL Bochum 17 6 5 6 17:19 -2 23

MSV Duisburg (N) 17 6 5 6 23:26 -3 23

Eintracht Braunschweig 17 4 10 3 22:18 4 22

Jahn Regensburg (N) 17 7 1 9 24:23 1 22

Erzgebirge Aue 17 6 4 7 17:24 -7 22

1.FC Heidenheim 17 6 3 8 24:32 -8 21

FC St. Pauli 17 5 6 6 16:28 -12 21

SV Darmstadt 98 (A) 17 4 6 7 27:30 -3 18

SpVgg Greuther Fürth 17 5 2 10 20:29 -9 17

1.FC Kaiserslautern 17 2 5 10 13:29 -16 11

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

    

FC St. Pauli  23.4551 8 29.318
Dynamo Dresden  226.126 8 28.266
1.FC Nürnberg  244.467 9 27.163
Fortuna Düsseldorf  212.436 8 26.555
Union Berlin  170.458 8 21.307
1.FC Kaiserslautern  169.061 8 21.132
Eintracht Braunschweig  182.875 9 20.319
Arminia Bielefeld  147.469 8 18.434
VfL Bochum  132.139 8 16.517
SV Darmstadt 98  144.100 9 16.011
MSV Duisburg  125.229 8 15.654
1.FC Heidenheim  100.400 9 11.156
Jahn Regensburg  95.019 9 10.558
Holstein Kiel  93.662 9 10.407
FC Ingolstadt 04  80.627 8 10.078
SpVgg Greuther Fürth  73.965 8 9.246
Erzgebirge Aue  72.150 9 8.017
SV Sandhausen  54.315 8 6.039
GESAMT: 2.559.085 152 16.836



Der aktuelle 17. Spieltag

Der kommende 18. Spieltag

Der letzte 16. Spieltag

 Formcheck 1.FC Nürnberg

 Formcheck Fortuna Düsseldorf

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Montag, 11. Dezember 2017, 20:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1.FC NÜRNBERG

 Das zwischenzeitliche 2:2 von Mikael Ishak beim Spiel in Braunschweig 
im November diesen Jahres war das insgesamt 1000. Zweitligator in der Ge-
schichte des 1.FC Nürnberg.  

 Der letzte Vergleich zwischen den beiden Teams war vor allem für die 
Fortuna von besonderer Bedeutung: Nachdem die Funkel-Elf lange in Ab-
stiegsgefahr schwebte, sorgte der 3:2-Auswärtssieg am 33. Spieltag für 
Erleichterung und den endgültigen Klassenerhalt. 

 Die vergangene Saison beendeten die Fortuna und der „Club“ aus Nürn-
berg als Tabellennachbarn. Beide Teams holten jeweils 42 Punkte. Dank der 
besseren Tordifferenz landeten die Flingeraner auf Platz elf, während die 
Franken sich mit Platz zwölf begnügen mussten. 

 Obwohl Guido Burgstaller in der vergangenen Saison nur in der Hin-
runde für den FCN am Ball war, beendete er die Spielzeit als bester Knipser 
der internen Torschützenliste – und das mit Abstand. Vor seinem Wechsel zu 
Schalke 04 erzielte der Österreicher 14 Tore. Der Slowene Tim Matavz hinge-
gen war das ganze Jahr für den FCN am Ball und kam am Saisonende auf fünf 
Tore. 

  Schiedsrichter: René Rohde
  Gespann: Felix-Benjamin Schwermer / Marcel Unger - Fabian Maibaum
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Die letzten 5 Pflichtspiele
30.10.2017 VfL Bochum : F95   0:0 (0:0) 
05.11.2017 F95 : 1.FC Heidenheim 1846  2:2 (0:0) 
19.11.2017 FC Ingolstadt 04 : F95   1:0 (1:0) 
27.11.2017 F95 : Dynamo Dresden  1:3 (1:3)
02.12.2017 Holstein Kiel : F95    2:2 (0:1)

Die letzten 5 Pflichtspiele
29.10.2017 1. FC Heidenheim 1846 : FCN  1:0 (0:0)
06.11.2017 FCN : FC Ingolstadt 04  1:2 (1:1)
18.11.2017 FCN : Holstein Kiel  2:2 (0:0)
25.11.2017 Eintracht Braunschweig : FCN   2:3 (1:1)
02.12.2017 FCN : SV Sandhausen  1:0 (0:0) 

S

U

N

S

U

N

Fr., 01.12., 18:30 1.FC Heidenheim : 1.FC Kaiserslautern 3:2 (0:0) 
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 5:0 (1:0)
Sa., 02.12., 13:00 1.FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:0 (0:0) 
  MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (2:0) 
So., 03.12., 13:30 SV Darmstadt 98 : Jahn Regensburg 0:1 (0:0) 
  Dynamo Dresden : Erzgebirge Aue 4:0 (2:0) 
  VfL Bochum : Union Berlin 2:1 (1:1)
Mo., 04.12., 20:30 FC Ingolstadt : Eintr. Braunschweig 0:2 (0:0)

Fr., 08.12., 18:30 Eintr. Braunschweig : Holstein Kiel 0:0 (0:0) 
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 1:0 (1:0) 
Sa., 09.12., 13:00 Union Berlin : Dynamo Dresden 0:1 (0:0) 
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Heidenheim 1:0 (1:0) 
  Jahn Regensburg : VfL Bochum 0:1 (0:1) 
So., 10.12., 13:30 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:2 (0:1) 
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0) 
So., 10.12., 13:45 1.FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 1:1 (1:0)

Fr., 15.12., 18:30 Union Berlin : FC Ingolstadt -:- (-:-)
Sa., 16.12., 13:00 1.FC Kaiserslautern : 1.FC Nürnberg -:- (-:-) 
  Erzgebirge Aue : 1.FC Heidenheim -:- (-:-) 
  Jahn Regensburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
So., 17.12., 13:30 SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 
  SV Sandhausen : Holstein Kiel -:- (-:-) 
  MSV Duisburg : Dynamo Dresden -:- (-:-)
Mo., 18.12., 20:30 FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
1.FC Nürnberg

Eintracht Braunschweig-
Fortuna Düsseldorf

Mo., 11.12.2017, 20:30 Uhr

Fr., 15.12.2017, 18:30 Uhr

Holstein Kiel -
Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:1)

Sa., 02.12.2017, 13:00 Uhr

STATISTIK SAISON 2017/18
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2017/18
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2017/18

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

12.08.17 
DSC Arm

inia Bielefeld - F95 
1:3 (0:0) 

19.825 
Rensing  

Ayhan 
 

  
Hoffm

ann 
  

Gießelm
ann  

Zim
m

er (3.)  
Lucoqui (1.)  

Sobottka  
Neuhaus 

  
Fink 

  
Bebou  

Kujovic (2.)  
(63. Lovren (4.), 117. Bormuth) 

(63. Hennings 
 

) 
(93. Schauerte)

24.10.17 
F95 - Borussia M´gladbach 

0:1 (0:0) 
52.500 

W
olf  

Schauerte  
Borm

uth  
Hoffm

ann  
Gießelm

ann  
Zim

m
er  

Sobottka  
Neuhaus  

Ram
an 

 (1.)  
Fink (2.)  

Hennings 
(68. Usam

i) 
(80. Kujovic) 

 

31.07.17 
F95 - Eintr. Braunschw

eig 
2:2 (1:1) 

25.492 
Rensing  

Ayhan  
Hoffm

ann  
Gießelm

ann 
  

Kiesew
etter  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Sobottka 

  
Fink (1.) )  

Bebou  
Hennings (3.)  

(39. Neuhaus 
) 

(61. Nielsen 
) 

(69. Kujovic)

06.08.17 
Erzgebirge Aue - F95 

0:2 (0:1) 
9.510 

Rensing  
Schauerte  

Ayhan  
Hoffm

ann 
  

Gießelm
ann (3.)  

Kiesew
etter (2.)  

Bodzek  
Sobottka 

  
Schm

itz  
Bebou 

  
Hennings 

 (1.)  
(66. Kujovic) 

(74. Neuhaus) 
(85. Bellinghausen)

19.08.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

2:0 (1:0) 
25.227 

Rensing  
Ayhan (1.)  

Hoffm
ann 

  
Gießelm

ann  
Zim

m
er  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Fink  
Neuhaus 

  
 (3.)  

Bebou 
  

Hennings (2.)  
(69. Borm

uth) 
(77. Kujovic) 

(78. Bodzek) 

27.08.17 
SV Sandhausen - F95 

1:2 (1:0) 
6.769 

W
olf  

Ayhan 
  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er 
  

Schm
itz (1.)  

Bodzek 
  

Neuhaus (2.)  
Sobottka  

Bebou 
  

 (3.)  
Kujovic 

(46. Lovren) 
(74. Hennings 

) 
(90. Borm

uth)

10.09.17 
F95 - Union Berlin 

3:2 (1:0) 
26.341 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann 

 
Bodzek (3.)  

Ram
an 

 (2.)  
Sobottka 

  
Neuhaus 

  
Lovren (1.)  

Hennings 
(64. Fink) 

(74. Usam
i 

) 
(79. Kujovic) 

17.09.17 
SpVgg Greuther Fürth - F95 

3:1 (2:0) 
8.535 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan 

  
Hoffm

ann  
Schm

itz (3.)  
Bodzek  

Ram
an (2.)  

Neuhaus (1.)  
Sobottka 

  
Gießelm

ann 
  

Hennings 
(46. Nielsen) 

(68. Usam
i) 

(78. Kujovic) 

20.09.17 
F95 - Jahn Regensburg 

1:0 (0:0) 
19.380 

W
olf  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Ram
an (1.)  

Sobottka 
  

Neuhaus 
  

Fink 
  

Nielsen (2.)  
Kujovic 

 (3.)  
(70. Zim

m
er) 

(77. Hennings) 
(87. Schm

itz)

23.09.17 
FC St. Pauli - F95 

1:2 (1:2) 
29.645 

W
olf  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Bodzek  
Zim

m
er  

Fink (2.)  
Sobottka  

Usam
i 

 (1.)  
Hennings 

 (3.)  
(59. Ram

an) 
(76. Nielsen) 

(81. Kujovic)

02.10.17  
F95 - MSV Duisburg 

3:1 (2:0) 
41.764 

W
olf 

 (1.) 
Schauerte  

Ayhan 
  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Zim
m

er 
  

Sobottka 
  

Neuhaus  
Ram

an 
 (2.)  

Fink  
Hennings 

 
 (3.)  

(62. W
iesner) 

(69. Usam
i) 

(86. Kujovic) 

14.10.17 
DSC Arm

inia Bielefeld - F95 
0:2 (0:1) 

21.554 
W

olf  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er  
Schm

itz  
Sobottka (3.)  

Neuhaus 
  

Fink  
Ram

an 
 (1.)  

Hennings (2.)  
(71. Usam

i) 
(82. Kujovic) 

(88. Borm
uth)

20.10.17  
F95 - SV Darm

stadt 98 
1:0 (1:0) 

27.674 
W

olf  
Zim

m
er 

Ayhan 
Hoffm

ann 
  

Schm
itz  

Sobottka  
Neuhaus 

  
Fink  

Ram
an 

 (1.)  
Kujovic 

 (2.)  
Usam

i (3.)  
(74. Schauerte) 

(74. Hennings) 
(78. Gießelm

ann)

30.10.17  
VfL Bochum

 - F95 
0:0 (0:0) 

27.599 
W

olf  
Schauerte 

  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Bodzek 
  

Zim
m

er  
Sobottka  

Neuhaus  
Usam

i (1.)  
Hennings (2.)  

(60. Ram
an) 

(81. Nielsen) 

05.11.17  
F95 - 1. FC Heidenheim

 
2:2 (0:0) 

23.956 
W

olf  
Ayhan 

 
 (2.)  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er 
  

Schm
itz  

Bodzek (3.)  
Neuhaus 

  
Sobottka  

Hennings 
 

 
Kujovic (1.)  

(61. Ram
an 

 
) 

(68. Borm
uth) 

(75. Nielsen) 

19.11.17  
FC Ingolstadt - F95 

1:0 (1:0) 
11.648 

W
olf  

Schauerte  
Hoffm

ann 
  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Zim
m

er (2.)  
Bodzek  

Sobottka 
 

Ram
an (1.)  

Nielsen (3.)  
Hennings 

 
(45. Lovren 

(65. Usam
i) 

(76. Kujovic)  

27.11.17  
F95 - Dynam

o Dresden 
1:3 (1:3) 

22.602 
W

olf  
Schauerte  

Hoffm
ann  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Ayhan  
Schm

itz  
Usam

i (1.)  
Fink 

 (2.)  
Ram

an 
 (3.)  

Hennings 
 

(46. Lovren) 
(69. Nielsen) 

(69. Kujovic)

02.12.17 
SV Holstein Kiel - F95 

2:2 (0:1) 
11.748 

W
olf  

Schauerte  
Hoffm

ann  
Borm

uth  
Gießelm

ann  
Ayhan 

 (3.)  
Zim

m
er 

 (1.)  
Sobottka  

Fink (2.)  
Ram

an 
  

Hennings 
 

(75. Usam
i) 

(75. Nielsen) 
(83. Kujovic)

11.12.17  
F95 - 1. FC Nürnberg

15.12.17  
Eintr. Braunschw

eig - F95

24.01.18  
F95 - Erzgebirge Aue

27.01.18  
1. FC Kaiserslautern - F95

02.02.18  
F95 - SV Sandhausen

10.02.18  
Union Berlin - F95

18.02.18  
F95 - SpVgg Greuther Fürth

25.02.18 
Jahn Regensburg - F95

04.03.18 * F95 - FC St. Pauli

11.03.18 * MSV Duisburg - F95

18.03.18 * F95 - DSC Arm
inia Bielefeld

01.04.18 * SV Darm
stadt 98 - F95

08.04.18 * F95 - VfL Bochum

15.04.18 * 1. FC Heidenheim
 - F95

22.04.18 * F95 - FC Ingolstadt

29.04.18 * Dynam
o Dresden - F95

06.05.18 * F95 - SV Holstein Kiel

13.05.18 * 1. FC Nürnberg - F95



# NürnbergM
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M
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Foto: Christof Wolff



FO
RT

UN
A 

DÜ
SS

EL
DO

RF

TA
KA

SH
I U

SA
M

I 
05

. S
PI

EL
TA

G 
SA

IS
ON

 2
01

7/
18

  |
  1

0.
09

.2
01

7,
 1

3:
30

 U
HR

FO
RT

UN
A 

DÜ
SS

EL
DO

RF
 : 

UN
IO

N 
BE

RL
IN

 3
:2

 (1
:0

)

Foto: Christof Wolff



# NürnbergM
achtSeinTörchenAuf

M
o, 11. Dez / 20.30

:



Jetzt ausprobieren!

Schnuppertauchen

für alle

Halle 3

360° Wassersport erleben 
boot.de

boo1802_TA_210x297+5_TZ_DE.indd   1 13.10.17   16:30



FORTUNA AKTUELL40

SPONSOREN & PARTNER



HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

SPONSOREN & PARTNER

FORTUNA AKTUELL 41



FORTUNA AKTUELL42

F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

3 
- 
- 
- 

- 
- 
-

1 TOR

Raphael Wolf
 06.06.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13 
- 
- 
1 

1 
- 
-

30 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

38 TOR

Andre Hoffmann
 28.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12 
- 
- 
- 

4 
- 
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
- 
1 
- 

1 
- 
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15 
- 
- 
3 

4 
1 
-

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10 
- 
1 
2 

- 
- 
-

15 ABW

Gökhan Gül
 17.07.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

18 ABW

Florian Neuhaus
 16.03.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12 
4 
2 
3 

4 
- 
-

6 MIT

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11 
- 
4 
- 

- 
- 
-

32 ABW

Niko Gießelmann
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16 
1 
1 
1 

2 
- 
-

23 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

36 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
- 
- 
4 

2 
- 
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2 
- 
- 
1 

- 
- 
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10 
- 
1 
3 

2 
- 
-

13 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15 
3 
- 
1 

5 
- 
-

31 MIT

Takashi Usami
 06.05.1992

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10 
2 
6 
4 

- 
- 
-

33 MIT

Jean Zimmer 
 06.12.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13 
1 
1 
2 

3 
- 
-

39 ABW

Davor Lovren
 03.10.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4 
- 
3 
1 

- 
- 
-

19 ANG

Håvard Nielsen
 15.07.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
- 
7 
2 

1 
- 
-

16 ANG

Benito Raman
 07.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

12 
5 
3 
8 

3 
- 
-

9 ANG

Rouwen Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

16 
6 
3 
7 

4 
- 
-

28 ANG

Karlo Igor Majic
 03.03.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

35 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

27 MIT

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Emir Kujovic
 22.06.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15 
2 
10 
3 

- 
- 
-

21 ANG



Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Chef-Physiotherapeut

Sascha Rösler
 28.10.1977

Teammanager

Philipp Grobelny
 21.04.1989

Videoanalyst

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Robin Sanders
 10.09.1986

Athletiktrainer

Claus Reitmaier
 17.03.1964

Torwarttrainer

Thomas Kleine
 28.12.1977

Co-Trainer

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

  Zugänge: Niko Gießelmann (Greuther Fürth), Raphael Wolf (Werder Bremen), Davor 
Lovren (Dinamo Zagreb), Andre Hoffmann (Hannover 96), Rouwen Hennings (FC Burnley), 
Havard Nielsen (SC Freiburg), Florian Neuhaus (Leihe, Borussia Mönchengladbach), Karlo 
Igor Majic (eigene Jugend), Emir Kujovic (KAA Gent), Jean Zimmer (VfB Stuttgart), Takashi 
Usami (Leihe, FC Augsburg), Benito Raman (Leihe, Standard Lüttich)

  Abgänge: Kevin Akpoguma (1899 Hoffenheim), Lars Unnerstall (VVV Venlo), Arianit 
Ferati (Erzgebirge Aue), Kemal Rüzgar (Viktoria Köln), Alexander Madlung, Christian Gart-
ner, Didier Ya Konan, Justin vom Steeg, Maecky Ngombo (alle Ziel unbekannt), Marlon Rit-
ter (SC Paderborn, Leihe), Emmanuel Iyoha (Leihe, VfL Osnabrück), Ihlas Bebou (Hannover 
96), Özkan Yildirim (Braunschweig), Axel Bellinghausen (Karriereende)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

F 95 ZUHAUSE

PULLOVER „OBERKASSEL“ MEN
49,95 €

HOODIE „RATH“ WOMEN
49,95 €

IM ARENASHOP HINTER BLOCK 33
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GÄSTEKABINE

1.FC NÜRNBERG

Thorsten Kirschbaum
 20.04.1987

1 TOR

Fabian Bredlow
 02.03.1995

24 TOR

Mišo Brecko
 01.05.1984

2 ABW

Lukas Mühl
 27.01.1997

28 ABW

Laszlo Sepsi
 07.06.1987

6 ABW

Dennis Lippert
 20.02.1996

34 ABW

Ewerton José Almeida Santos
 23.03.1989

4 ABW

Georg Margreitter
 07.11.1988

33 ABW

Enrico Valentini
 20.02.1989

22 ABW

Patrick Kammerbauer
 11.02.1997

39 ABW

Tim Leibold
 30.11.1993

23 ABW

Lucas Hufnagel
 29.01.1994

8 MIT

Sebastian Kerk
 17.04.1994

17 MIT

Enis Alushi
 22.12.1985

37 MIT

Lukas Jäger
 12.02.1994

20 MIT

Tobias Werner
 19.07.1985

13 MIT

Hanno Behrens
 26.03.1990

18 MIT

Eduard Löwen
 28.01.1997

38 MIT

Patrick Erras
 21.01.1995

29 MIT

Kevin Möhwald
 03.07.1993

14 MIT

Rúrik Gíslason
 25.02.1988

19 MIT

Edgar Salli
 17.08.1992

7 ANG

Mikael Ishak
 31.03.1993

9 ANG

Adam Zrelák
 05.05.1994

11 ANG

Cedric Teuchert
 14.01.1997

36 ANG

Ondrej Petrák
 11.03.1992

31 MIT

Alexander Fuchs
 05.01.1997

35 MIT

Michael Köllner
 29.12.1969

Trainer

James Morgan
 23.02.1975

Physiotherapeut

Michael Fuchs
 04.01.1970

Torwarttrainer

Marko Riegel
 04.09.1974

Zeugwart

Sascha Rurainski
 16.10.1981

Physiotherapeut

Boris Schommers
  19.01.1979

Co-Trainer

PD Dr. Matthias Brem
 25.05.1976

Team-Arzt

Tobias Dippert
 21.09.1981

Athletik- und Rehatrainer

Milan Gubov
 20.02.1973

Physiotherapeut



  Zugänge: Adam Zrelak (FK Jablonec), Ewerton (Spor-
ting Lissabon), Sebastian Kerk (SC Freiburg), Fabian Bredlow 
(Hallescher FC), Enrico Valentini (Karlsruher SC), Lukas Jäger 
(SCR Altach), Tobias Werner (VfB Stuttgart, Leihe), Stefan Kut-
schke (SG Dynamo Dresden, Leih-Ende), Enis Aluschi (Maccabi 
Haifa, Leih-Ende), Eduard Löwen (eigene U23), Dennis Lippert 
(eigene U23), Alexander Fuchs (1860 München ll).  

  Abgänge: Adelhamid Sabiri (Huddersfield Town), Stefan 
Kutschke (FC Ingolstadt 04), Tobias Kempe (SV Darmstadt 98), 
Dave Bulthuis (FK Gabala), Willi Evseev (FC Hansa Rostock), 
Philipp Förster (SV Sandhausen), Shawn Parker (FC Augsburg, 
Leih-Ende), Tim Matavz (FC Augsburg, Leih-Ende), Patrick Ra-
kovsky (Lierse SK), Even Hovland (Sogndal), Constant Djakpa 
(Ziel unbekannt).  

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

  1 Thorsten Kirschbaum 20.04.1987
  24 Fabian Bredlow 02.03.1995

  2 Mišo Brecko 01.05.1984
  4 Ewerton José Almeida Santos 23.03.1989
  6 Laszlo Sepsi 07.06.1987
  22 Enrico Valentini 20.02.1989
  23 Tim Leibold 30.11.1993
  28 Lukas Mühl 27.01.1997
  33 Georg Margreitter 07.11.1988
  34 Dennis Lippert 20.02.1996
  39 Patrick Kammerbauer 11.02.1997

  8 Lucas Hufnagel 29.01.1994
  13 Tobias Werner 19.07.1985
  14 Kevin Möhwald 03.07.1993
  17 Sebastian Kerk 17.04.1994
  18 Hanno Behrens 26.03.1990
  19 Rúrik Gíslason 25.02.1988
  20 Lukas Jäger 12.02.1994
  29 Patrick Erras 21.01.1995
  31 Ondrej Petrák 11.03.1992
  35 Alexander Fuchs 05.01.1997
  37 Enis Alushi 22.12.1985
  38 Eduard Löwen 28.01.1997

  7 Edgar Salli 17.08.1992
  9 Mikael Ishak 31.03.1993
  11 Adam Zrelák 05.05.1994
  36 Cedric Teuchert 14.01.1997

   Michael Köllner 29.12.1969

SHOP.F95.DE

F 95 ZUHAUSE

TASSE “ERFOLGE”
8,95 €

ALTBIERGLAS 2ER-SET
6,95 €

MÜSLISCHALE „ROT-WEISS“
12,95 €

SCHNAPSGLAS „SCHRIFTZUG“
9,95 €

NACH DEM SPIEL IM ARENASHOP 
HINTER BLOCK 33



1 Die nationale Strahlkraft 
des FCN ist trotz der zahl-

reichen Rückschläge nicht von 
der Hand zu weisen. Als Beleg 
dafür dient beispielsweise die 
ewige Tabelle der 2. Bundesliga. 
Dort rangiert der „Club“ mit 991 
Punkten auf Platz 17. 

2 Die vergangene Saison 
verlief insgesamt unglück-

lich. Der zwölfte Platz in der Ab-
schlusstabelle bedeutete in die-
sem Kontext die schlechteste 
Platzierung im Unterhaus seit 
mehr als 20 Jahren.

3 Die schwache Vorsaison 
hatte auch personelle Kon-

sequenzen: Der erst zu Saisonbe-
ginn installierte Alois Schwartz 
musste im März seinen Posten 
räumen und wurde durch Michael 
Köllner ersetzt. Der 47-Jährige 
war zuvor für die U23 verant-
wortlich und kommt gebürtig aus 
Fuchsmühl – ein bayerisches 
Dorf nahe der tschechischen 
Grenze, keine zwei Autostunden 
von Nürnberg entfernt. 

4 Während die Gesamtbi-
lanz gegen den 1.FC Nürn-

berg aus Fortuna-Sicht bisher 
eher bescheiden aussieht (13 
Siege, neun Remis, 22 Niederla-
gen), kann aus der Bilanz auf 
heimischem Geläuf viel Zuver-
sicht gewonnen werden. Dort 
stehen neun Siege, acht Remis 
und fünf Niederlagen zu Buche. 

5 Nach seiner anderthalbjäh-
rigen Leihe zur SG Dyna-

mo Dresden kehrte Stefan 
Kutsch ke im Sommer mit 16 
Toren im Gepäck an den Valzner-
weiher zurück. Doch das Tisch-
tuch zwischen Spieler und Verein 
war bereits im Vorfeld des Trans-
fers nach Elbflorenz zerschnitten, 
sodass der 29-Jährige direkt nach 
Ingolstadt weiterzog. 

6 Laut den DFL-Statuten 
muss jeder Verein vier 

Local Player für den Saisonkader 
melden. Das sind Spieler, die 
zwischen ihrem 15. und 21. Le-

bensjahr mindestens drei volle 
Spielzeiten in den Jugendmann-
schaften des jeweiligen Vereins 
absolviert haben. Der FCN mit 
seinem starken Nachwuchslei-
stungszentrum kann in dieser 
Kategorie sogar sieben Profis 
vorweisen.  

7 FCN-Eigengewächs Ce-
dric Teuchert spielt bis 

dato eine starke Saison. Insge-
samt kommt der U21-National-
spieler bereits auf acht Scorer-
punkte (sechs Tore, zwei 
Vorlagen). Dennoch musste er in 
dieser Saison auch schon eine für 
Fußballer besonders unliebsame 
Erfahrung machen: Im Heimspiel 
gegen Arminia Bielefeld wurde er 
zu Halbzeit ein- und kurz vor 
Schluss wieder ausgewechselt. 

8 Neben Teuchert weiß in 
der Offensive vor allem 

Mikael Ishak zu gefallen. Der 
bullige Schwede stieß bereits im 
Januar 2017 zum FCN – und führt 
die Scorerliste der 2. Bundesliga 
mit aktuell 16 Punkten an (elf 
Tore, fünf Vorlagen). Kurios: In 
der abgelaufenen Rückrunde er-
zielte der 24-Jährige kein einziges 
Tor. 

9 Etwas mehr als zehn Jahre 
ist es her, als der „Club“ 

den größten Erfolg der jüngsten 
Vereinsgeschichte feiern konnte. 
Mit 3:2 wurde der VfB Stuttgart 
im DFB-Pokalfinale nach Verlän-
gerung niedergerungen. Aus dem 
damaligen Kader ist allerdings 
kein Spieler mehr beim FCN an-
gestellt. 

10 Im Sommer erfüllte sich 
für viele „Clubberer“, wie 

die Anhänger des 1.FCN genannt 
werden, ein Herzenswusch. Dank 
eines großzügigen Sponsors, der 
auf das Namensrecht verzichtete, 
konnte die Arena in „Max-Mor-
lock-Stadion“ umbenannt wer-
den. Die 1994 verstorbene 
Club-Legende absolvierte von 
1940 bis 1964 insgesamt 472 
Spiele für die Nürnberger und er-
zielte dabei 294 Tore.

11 Fair geht vor beim 1.FCN: 
Mit nur 23 Gelben Karten 

und null Platzverweisen steht die 
Köllner-Elf in der Fairnesstabelle 

auf dem zweiten Platz. Auch die 
214 begangenen Fouls bedeuten ei-
nen guten dritten Platz im Ligaver-
gleich. 

Nach dem Abstieg aus der Beletage des deutschen Fußballs im Sommer 2014 hätten wohl selbst die größten Pessimisten am 
Valznerweiher nicht damit gerechnet, dass der 1.FC Nürnberg auch im Jahre 2017 noch in der Zweiten Liga spielen wird. Doch 
nachdem der „Club“ den Aufstieg im Juni 2016 in der Relegation knapp verpasste, lief die letzte Saison eher unrund und endete auf 
einem enttäuschenden zwölften Platz. Dieses Jahr läuft es besser – vor allem dank eines wiedererstarkten Torjägers.

Der „Club“ will zurück in den Club der Großen
11 Fakten zum Gegner: 1.FC Nürnberg 

Mögliche Startelf

Gegründet: 1900 
Vereinsfarben:
rot, weiß 
Mitglieder: 17.098

Stadion: 
Max-Morlock-Stadion
Zuschauerzahl: 
50.000

Bilanz Heim:
22 Spiele / 9 Siege / 8 Unentschieden / 5 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
22 Spiele / 4 Siege / 1 Unentschieden / 17 Niederlagen 

Bilanz Gesamt:
44 Spiele / 13 Siege / 9 Unentschieden / 22 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

FORTUNA AKTUELL46

GÄSTE-11

Leibold

23

Ishak

9

Salli

17
Werner

13
Möhwald

14

Erras

29
Behrens

18

Valentini

22
Margreitter

33
Ewerton

4

Bredlow

24



Wir sind da,  
wo große Emotionen sind!
Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf  
ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große Emotionen  
zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und  
Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir tolle Fußballevents  
und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz  
für emotionale Momente und Adrenalin pur.

www.klueh.de

Anzeige_Fortuna_A4.indd   2 21.07.2017   11:23:27



Unter der Lupe: Mikael Ishak

Nach dem Abgang von Anthony Modeste sehnt sich ganz Köln nach einem Mittelstürmer, der regelmäßige Torerfolge 
garantiert. Einer, der eventuell helfen könnte, war vor nicht allzu langer Zeit für den FC aktiv, schnürt die Stiefel in-
zwischen aber für den 1.FC Nürnberg. Die Rede ist von Mikael Ishak – dem derzeit besten Torschützen der 2. Bundesliga. 

Im zweiten Anlauf
ins Rampenlicht

FORTUNA AKTUELL48

 Frühstart im Heimatverein

Als Sohn syrischer Eltern 
wurde Ishak im unmittel-
baren Umfeld von Stock-

holm geboren und verbrachte 
dort seine gesamte Jugend. Das 
Kicken erlernte der Mittelstürmer 
bei Assyriska FF – einem klei-
nen Club keine Autostunde von 
Stockholm entfernt. Nachdem er 
in den Juniorenteams für Furore 
sorgen konnte, wurde er bereits 
als 16-Jähriger in die Profimann-
schaft befördert und kam dann 
schließlich im Alter von 17 Jah-
ren und zwei Monaten erstmals in 
der Zweiten Schwedischen Liga 
zum Einsatz. Noch bevor Ishak 
volljährig wurde, erzielte er sei-
nen ersten Treffer im Profifußball 
und machte so auch international 
auf sich aufmerksam. 

 Unglückliche Umstände in Köln

Bevor jedoch die ganz 
großen Clubs zuschlagen 
konnten, absolvierte Is-

hak ein Probetraining beim 1.FC 
Köln – und das erfolgreich. Die 
Domstädter hatten damals in 
Stale Solbakken einen skandi-
navischen Trainer, was sich bei 
den Transferverhandlungen als 
Faustpfand erweisen sollte. Ishak 
unterschrieb einen langfristigen 
Vertrag und wechselte zum 1. 
Januar 2012 nach Köln. Die ins-
gesamt 13 Monate beim FC stan-

den jedoch unter keinem guten 
Stern: Die „Geißböcke“ spielten 
gegen den Abstieg und konnten 
im Angriff auf einen gewissen 
Lukas Podolski zurückgreifen. 
Auch nach dem Abstieg im Som-
mer wurden die Aussichten für 
Ishak kaum besser, sodass er nach 
19 Spielen ohne Torerfolg eine 
Leihe zum FC St. Gallen in die 
Schweiz vollzog. Dort spielte er 
zwar nur vier Monate – allerdings 
mit deutlich mehr Erfolg. Nach 
13 Spielen und fünf Scorerpunk-
ten ging es zurück nach Köln, wo 
sein endgültiger Abgang bereits 
vorbereitet wurde. 

 Abenteuer Italien und
Rückkehr nach Skandinavien

Ohne eine Perspektive 
beim FC wechselte Is-
hak schließlich zum FC 

Parma nach Italien. Bevor er dort 
angreifen konnte, stand zunächst 
jedoch wieder eine Leihe auf der 
sportlichen Agenda. Beim FC 
Crotone in der Serie B sollte sich 
Ishak an den italienischen Fuß-
ball gewöhnen – letztendlich mit 
mäßigem Erfolg. Nur 23 Spiele 
und vier Tore später kehrte er zu 
seinem Stammverein zurück, der 
inzwischen Insolvenz anmelden 
musste und aus dem Profifußball 
verbannt wurde. Der inzwischen 
21-Jährige befand sich also am 
Scheideweg seiner Karriere – 
und traf eine Entscheidung, die 

er selbst im Nachhinein als die 
wichtigste seiner Laufbahn be-
zeichnen sollte. Beim FC Randers 
in Dänemark verblieb der bullige 
„Neuner“ knapp zweieinhalb Jah-
re und erzielte in dieser Zeit 34 
Tore für den „Football Club“. 

 Endgültig angekommen
in der Beletage

Die gezeigten, stabilen 
Leistungen blieben nicht 
unbeachtet und so ent-

schloss sich der 1.FC Nürnberg 
dazu, dem Schweden eine zweite 
Chance in Deutschland einzuräu-
men. Die Rückrunde nach seiner 
Ankunft am Valznerweiher im Ja-
nuar 2017 verlief jedoch enttäu-
schend. Nicht ein einziger Treffer 
wollte Ishak gelingen, sodass er 
im vergangenen Sommer bereits 
wieder in Frage gestellt wurde. 
Doch der Dreierpack gegen den 
MSV Duisburg am 6. Spieltag 
der laufenden Saison markierte 
einen Wendepunkt. Seitdem läuft 
es bei Ishak – und beim FCN. 
Der kantige Angreifer ließ in den 
folgenden zehn Spielen ganze 
acht Tore folgen und assistierte 
darüber hinaus für fünf weitere 
Treffer. Zuletzt spielte sich der 
ehemalige U21-Nationalspieler 
gar wieder in den Fokus der 
„Tre Kronors“ und kann sich so 
berechtigte Hoffnungen auf eine 
WM-Teilnahme im Sommer 
2018 machen. 

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  9
 Position:  Angriff
 Geburtsdatum:  31.03.1993
 Geburtsort:  Stockholm 
 Nationalität:  Schweden
 Größe:   1,85m

Bisherige Karriere:
Jugend: Assyriska Föreningen
Profi:
2010 – 2012  Assyriska
2012 – 2013  1.FC Köln
2013 – 2014  FC Crotone 
2014 – 2017  Randers FC
seit 2017  1.FC Nürnberg

  Spiele/Tore
1. Bundesliga        11/0
2. Bundesliga      30/11
Regionalliga West          4/2
Superligaen       71/31
Superettan       47/13

MIKAEL ISHAK



JUKE 1.6 [ F95-EDITION ]
VISIA 69 KW (94 PS)
Fan-Barpreis ab 14.111,-  €
Verschiedene Ausstattungen möglich.
Exklusiv bei Autozentrum P&A.

MICRA 1.0 [ F95-EDITION ]
VISIA 52 KW (71 PS) 
Fan-Barpreis ab 11.888,-  €
Verschiedene Ausstattungen möglich.
Exklusiv bei Autozentrum P&A.

DAS LEBEN IST DEIN 
KOPFSPIEL!

40233 Düsseldorf · Höherweg 141 - 151 · Tel. 0211/73773 - 0
47805 Krefeld, Preckel · Virchowstr. 136-138 · Tel. 02151/3711 - 0
41068 Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · Tel. 02161/ 93 91 - 0
41464 Neuss · Moselstr. 5c · Tel. 02131/74036 - 0
42579 Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · Tel. 02056/9841 - 0
42699 Solingen · Höhscheider Str. 95 · Tel. 0212/26264 - 0
47608 Geldern · Weseler Str. 144 · Tel. 02831/9234 - 0
47533 Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821/7761 - 0
47877 Willich, Elfl ein · Siemensring 2-6 · Tel. 02154/4813 - 87
42117 Wuppertal, Tepel · Friedrich-Ebert-Str. 171 · Tel. 0202 / 37101-0
52525 Heinsberg· Industriestr. 56 · Tel. 02452/688 - 0
 (Autozentrum P&A Vonderbank GmbH)

Clip verpasst? Jetzt ansehen:

www.autozentren-pa.de/f 95

AUTOZENTRUMPuA
AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

Hauptsitz: Autozentrum P&A GmbH, 
Virchowstr. 140-146, 47805 Krefeld

Kraftsto� verbrauch (l/100 km): kombiniert 4,6 - 6,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 107 - 138; (Messverfahren 
gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: B - D. Abb. zeigt Sonderausstattung. Angebot solange der Vorrat reicht.

JETZT ENTSCHEIDEST DU DEIN SPIEL:
Der New Micra oder der JUKE als F95-Fan-Edition. 

Beide mit Sonderkonditionen für alle Fortuna 95-Fans und Fortuna-Mitglieder. Wir beraten Sie 
gerne. Mit unseren 11 Standorten im Rheinland sind wir immer in Ihrer Nähe. 



Was geschah…
…am Tag, als TIM WIESNER geboren wurde? 
„Fortuna Aktuell“ blickt zurück auf die Ge-
burtstage der Fortunen.
Heute: 21. NOVEMBER 1996

… IN DER WELTPOLITIK?
Nach Todesdrohungen gegen die Bundesanwaltschaft 
sind die Beziehungen zwischen Deutschland und Iran 
angespannt. Der nationale Gerichtshof Spaniens ver-
urteilte unterdessen drei Terroristen der baskischen 
Separatistenbewegung ETA zu je 1170 Jahren Haft, 
nachdem sie acht Jahre zuvor einen Anschlag auf das 
Hauptquartier der Guardia Civil verübt hatten.

… IN DEN CHARTS?
Musikalisch erinnert sich so mancher gerne an die 
90er Jahre zurück. Auch im Winter 1996, als Tim 
Wiesner zur Welt kam, waren einige musikalische 
Leckerbissen in der Chart-Spitze zu finden. Vom 11. 
November bis zum 8. Dezember hielten sich die Back-
street Boys mit „Quit Playing Games (With My Heart)“ 
in den Single-Charts ganz oben. Abgelöst hatten sie 
damit übrigens Fortuna-Urgesteine, denn bis kurz 
vor Wiesners Geburtstag war „Zehn kleine Jäger-
meister“, der Klassiker der Toten Hosen, Nummer 
eins in Deutschland. Eine andere musikalische Rich-
tung war unterdessen bei den Alben Spitzenreiter: 
Dort rangierte The Kelly Family mit „Almost Heaven“ 
für sechs Wochen auf Platz eins.

… IN DER FUßBALLWELT?
Der Kalender von „fussballdaten.de“ spuckt für den 
Donnerstag, 21. November 1996, zwei Partien aus: 
Ein 2:1 von Twente Enschede über den SC Heerenveen 
sowie ein 2:0 von De Graafschap über den FC Gronin-
gen, jeweils in der niederländischen Eredivisie. Nur 
einen Tag später allerdings war dann auch die Fortuna 
am Ball – allerdings wenig erfolgreich: Beim Karlsru-
her SC gab es eine 0:2-Niederlage, bei der Marc Keller 
und Sean Dundee für die Badener trafen.

… BEI DER FORTUNA?
Im Jahr von Tim Wiesners Geburt tat sich die Fortuna 
in der Bundesliga schwer. Im Herbst 1996 gab es eine 
vier Spiele andauernde Niederlagenserie, die erst 
durch ein 4:1 über Werder Bremen am 30. November 
beendet werden konnte. In diesem Zeitraum rutschte 
der Traditionsclub aus Flingern in der Tabelle von Rang 
zehn auf Platz 16 ab. Diesen belegte er auch zum Sai-
sonende – der Abstieg in die 2. Bundesliga war nicht 
mehr zu verhindern gewesen.

… SONST SO?
Am 21. November 1996 starb Abdus Salam, der 1979 
als erster Muslim überhaupt den Nobelpreis für 
Physik erhalten hatte. Die Fortuna-Familie musste an 
Wiesners 20. Geburtstag zudem einen herben Verlust 
hinnehmen: Vereinslegende Matthias Mauritz starb an 
diesem Tag im Jahr 2016.
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IN DIESER WOCHE VOR...

Bundesliga, Saison 2012/13
17. Spieltag, 15.12.2012
Fortuna Düsseldorf – Hannover 96 2:1
Fortuna: Giefer – Bodzek, Balogun, Fink, 
Juanan, van den Bergh, Bellinghausen 
(76. Cha), Ilsö (87. Levels), Lambertz, 
Schahin (62. Rafael), Reisinger. 
Hannover: Zieler – Cherundolo, Eg-
gimann, Schulz, da Silva Pinto, Huszti, 
Rausch (86. Pander), Schmiedebach 
(85. Abdellaoue), Ya Konan, Diouf, 
Schlaudraff (22. Chahed).
Schiedsrichter: Knut Kircher.
Tore: 1:0 Schahin (39.), 1:1 Diouf (69.), 
2:1 Ilsö (83.). 
Zuschauer: 47.600.

5 Jahren

2. Bundesliga, Saison 1997/98
17. Spieltag, 12.12.1997
Fortuna Düsseldorf –
FC Carl Zeiss Jena 2:2
Fortuna: Juric – Bach, Beeck, Bocian 
(46. Niestroj), Katemann, Panferow (81. 
Istenic), Rietpietsch, Tolkmitt (46. Viei-
ra), Unger, Zedi, Tare. 
Jena: Kischko – Gerlach, Lindner,  Nie-
rlich, Röser (36. Tomas), Gerstner, 
Hauser, Jüptner, Schneider, Weber, 
Zimmermann (88. James). 
Schiedsrichter: Dr. Norbert Dörr. 
Tore: 0:1 Zimmermann (4.), 1:1 Zedi 
(62.), 1:2 Lindner (86.), 2:2 Vieira (88.).
Zuschauer: 5.000. 

20 Jahren

Regionalliga Nord, Saison 2007/08
21. Spieltag, 08.12.2007 
Rot-Weiss Essen – Fortuna Düsseldorf 0:0
Essen: Masuch, Andersen, Czyszczon, 
Erfen (76. Kazior), Klinger, Sereinig, 
Gorschlüter, Guié-Mien, Kotula, Lorenz, 
Stoppelkamp (70. Uzun).
Fortuna: Melka – Cakir, de Cock, Herge-
sell, Langeneke, Costa, Krecidlo, Erwig, 
Anfang (60. Klimczok), Cebe (60. Hei-
dinger), Lawarée.
Schiedsrichter: Stefan Lupp. 
Tore: Fehlanzeige.
Zuschauer: 13.100.  

10 Jahren

Bundesliga, Saison 1977/1978
18. Spieltag, 10.12.1977
1.FC Köln – Fortuna Düsseldorf 1:0
Köln: Schumacher, Cullmann, Gerber, 
Konopka, Strack, Zimmermann, Flohe, 
Neumann, Okudera (59. Prestin), van 
Gool, Müller. 
Fortuna: Daniel – Baltes, Fanz (46. 
Bommer), Köhnen, Zimmermann, K. 
Allofs, Brei, Zewe, Hickersberger (70. 
Zimmer), Lund, Seel.
Schiedsrichter: Gert Meuser.
Tor: 1:0 Neumann (9.). 
Zuschauer: 29.000. 

40 Jahren
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Braunschweig

2. BUNDESLIGA
18. SPIELTAG

FREITAG, 15.12.2017
18:30 UHR

EINTRACHT-STADION

Die im Leitbild von Eintracht Braunschweig verankerten Werte wie „Regiona-
lität“ und „Tradition“ sind schon im Stadion der „Löwen“ beinahe mit Händen 
zu greifen. Der 1895 gegründete Verein beruft sich seit jeher auf klassische 

Tugenden und feierte mit der Deutschen Meisterschaft im Jahre 1967 den bisher 
größten Vereinserfolg. Besondere Aufmerksamkeit erfuhr der Club auch sechs 
Jahre später, als man sich mit dem Spirituosenhersteller „Jägermeister“ auf das 
erste Trikotsponsoring überhaupt in der Bundesliga einigte. Obwohl der DFB den 
Marketing-Gag ablehnte, spielte die Eintracht insgesamt vier Jahre in den be-
rühmten Trikots, die als Retro-Version noch heute ein Verkaufsschlager sind. 

Für Fortuna-Fans, die ihre Premiere im Eintracht-Stadion feiern, dürfte es 
zunächst überraschend sein, dass die Arena in der „Hamburger Straße“ an-
gesiedelt ist. Fakt ist, dass an Ort und Stelle bereits seit 1923 gespielt wird. 

Zunächst waren die „Löwen“ auf dem Leonhardplatz beheimatet, ehe der Umzug 
auf ein großflächigeres Gelände eingeleitet wurde. Der erste Auftritt in der neuen 
Heimat verlief jedoch eher enttäuschend: 15.000 Zuschauer sahen eine 1:10-Plei-
te gegen den 1.FC Nürnberg. In den vergangenen Jahrzenten wurde das Stadion 
immer weiter modernisiert und letztendlich zu einer Multifunktions-Arena ausge-
baut, die auch für Konzerte oder Leichtathletik-Veranstaltungen genutzt werden 
kann. 

Zwischen dem Sportlichen Leiter Marc Arnold und Trainer Torsten Lieber-
knecht besteht eine besondere Symbiose, die im Sommer 2018 ihr zehn-
jähriges Jubiläum feiert. Dementsprechend verfügt die Eintracht über eine 

gewachsene Mannschaft, die sich in den vergangenen Jahren im Kern kaum ver-
ändert hat. Der Fokus beim Scouting scheint in regelmäßigen Abständen auf dem 
skandinavischen Raum zu liegen, sodass es nicht verwunderlich ist, dass aktuell 
zwei Schweden die interne Torjägerliste anführen. Vor allem Angreifer Christoffer 
Nyman spielt als Anspielstation und Umschaltspieler eine wichtige Rolle. Das Ge-
sicht des Vereins ist jedoch Ken Reichel. Der gebürtige Berliner spielt seit Sommer 
2007 für die „Löwen“ und ist damit der dienstälteste Profi in der Zweiten Liga. 

Dass die Eintracht den Löwen in seinem Wappen trägt, hängt in aller erster 
Linie mit Heinrich dem Löwen zusammen. Der ehemalige Herzog von Sach-
sen und Bayern lebte im 12. Jahrhundert und war für den Bau der ehema-

ligen Stiftskirche St. Blasii verantwortlich. Nach seinem Tod wurde er gemeinsam 
mit seiner Gemahlin auf dem Gelände des Gotteshauses bestattet. Die Grabstätte 
ist gemeinhin das älteste Doppelgrab eines Ehepaares überhaupt in Deutschland. 
Heutzutage ist der Dom St. Blasii eine Pilgerstätte für Touristen und wird gleich-
zeitig für Veranstaltungen jeglicher Art genutzt.  Besonderes Highlight ist der 
Glocken turm, welcher 1500 errichtet wurde und im Zweiten Weltkrieg nur knapp 
der Einschmelzung entgehen konnte. 

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT



AUF DER REIDE 100
40468 DÜSSELDORF
FON: 0211 / 47 23 70
FAX: 0211 / 47 23 723
INFO@PIPJORKE.COM
WWW.PIPJORKE.COM

Individuelle Beratung
Über 30 Jahre Erfahrung
Kompetenz
Zuverlässig
Flexibel
Leistungsstark
TÜV-geprüft
Dekra-zertifiziert

Abfallentsorgung
Straßenreinigung
Winterdienst
Containerdienst
Lieferung von Schüttgütern

wie z.B. Kies, Sand, Mutterboden,
Split, Asphalt

PIPJORKE
E N T S O R G U N G S F A C H B E T R I E B



PROMI-TIPP
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

1.FC Nürnberg
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Daniela Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Michael Niebel
BMW Hans Brandenburg

Lukas Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH
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1. Hans Kurz 2:1 12

2. Rainer Kretschmann 1:0 10

 Wolfgang Ungermann 0:0 10

3. Andreas Krause 2:0 9

 Giuseppe Saitta 1:0 9

 Peter Terbuyken 2:0 9

 Detlef Witte 3:1 9

4. Christina Begale 1:2 8

 Klaus-Peter Müller 3:2 8

 Lukas Pipjorke 2:0 8

 Ralf Schneider 3:1 8

 Markus Tappert 2:1 8

5. Georg Broich 2:1 7

 Rainer Cox 1:1 7

 C. De Luca 1:0 7

 Joachim Hunold 2:1 7

 Alexander Keuter 3:1 7

 Klaus Klar 1:0 7

 Primo Lopez 2:1 7

 Guido Melcher 2:1 7

 Michael Müller 2:1 7

 Frank Tölle 1:0 7

 Peter Verhülsdonk 2:1 7

6. Dr. Wulff Aengevelt 1:1 6

 Daniela Blättler 2:0 6

 Michael Eßer 0:1 6

 Dirk Gatzen 3:1 6

 Thomas Geisel 0:0 6

 Dr. Ralf Hausweiler 2:2 6

 Carsten Knobel 1:0 6

 Uwe Mies 2:2 6

 Hans-Norbert Nolte 2:0 6

 Ingolf Roger Rayermann 2:1 6

 Gerd Röpke 1:2 6

 Markus van Susteren 3:2 6

 Andreas Vogt 1:1 6

 Dieter vom Dorff 2:0 6

 Thomas Wiesmann 1:0 6

 Albrecht Woeste 3:1 6

 Hans-Jörg Zech 1:0 6

7. Manfred Abrahams 2:0 5

 Michael Dahmen 2:2 5

 Heinz Hessling 1:0 5

 Josef Hinkel 1:0 5

 Michael Keuter 1:1 5

 Michael Niebel 2:1 5

 Christoph Peters 1:1 5

 Bernd Restle 2:1 5

 Wolfgang Rolshoven 3:2 5

 Hermann Tecklenburg 0:1 5

 Thomas Timmermanns 2:1 5

8. Björn Becker 1:1 4

 Kay Fremdling 1:1 4

 Michael  Hanné 1:1 4

 Dr. med. Ulrich Keil 1:3 4

 Hans Noack 2:0 4

 Axel Pollheim 2:0 4

 Nicola Stratmann 1:0 4

9. Werner Matthias Dornscheidt 1:0 3

 Frank Theobald 0:0 3

10. Erwin Schierle 0:1 1

 Als einer von nur drei Promis hatte Hans Kurz (KurzConsult 
GmbH, seines Zeichens Spitzenreiter im Promi-Tippspiel, auf eine 
Pleite der Fortuna im Heimspiel gegen Dresden getippt. Leider – aus 
Sicht der Flingeraner – wurde aus dem Tipp Realität und die Funkel-
Elf kassierte eine 1:3-Niederlage gegen die SGD. Kurz hatte auf ein 
1:2 getippt und bekam dafür einen Punkt gutgeschrieben. Das reicht 
aus, um die Tabellenführung auszubauen, denn seine Verfolger 
Rainer Kretschmann (Kretschmann Naturstein) und Wolfgang 
Ungermann (Brauerei Ferdinand Schumacher) hatten auf ein Remis 
(Kretschmann) und einen F95-Sieg getippt (Ungermann). Der Respekt 
vor dem kommenden Gegner ist den Promis auf jeden Fall anzumerken. 
Erstaunlich viele Tipper erwarten ein knappes Spiel und legen sich nicht 
selten auf einen Auswärtssieg für den „Club“ fest. Der Führende zeigt 
sich für dieses Spiel allerdings wieder optimistischer und sagt einen 
2:1-Heimsieg für die Rot-Weißen voraus.

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Markus van Susteren
Geschäftsstelle der AXA Versicherung AG

Frank Tölle
SIGNA Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Ex-Aufsichtsrat

Pl. Name Tipp Pkt.
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CLUB95

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

  

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de
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CLUB95

Niederlassung Düsseldorf

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

UNTERNEHMENSBERATUNG

STEIGER

FORTUNA AKTUELL58



CLUB95

www.ulmen.com

Trade World One GmbH

MEHR FÜR IHRE GESUNDHEIT

KOPPETSCH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH

ACCREDITED
PARTNER

2017
GERMAN
PREMIER
PARTNER
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NLZ-BILD DER WOCHE

NLZ-BILD DER WOCHE
Er hat seine Ausgabe schon: Anderson Lucoqui, der den Sprung aus der eigenen 

Jugend zu den Profis geschafft hat, präsentiert das neue „Fortuna Aktuell NLZ 

Sonderheft“. Rund um das heutige Heimspiel gibt es die Sonderpublikation in der 

ESPRIT arena zu kaufen. Alle Infos gibt es auf Seite 62.
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 Thorsten, zum Rückrundenauf-
takt beim FC Wegberg-Beeck hast 
Du Dein Debüt bei der Zwoten gefei-
ert. Ihr seid ohne Gegentor geblie-
ben und habt 3:0 gewonnen. Kann es 
einen besseren Einstand geben?
Nicht wirklich. Für einen Torhüter 
ist es immer das Ziel, zu Null zu 
spielen. Gerade dafür, dass mein 
letztes Pflichtspiel ein paar Mo-
nate zurückliegt, war ich sehr zu-
frieden mit dem Debüt. Zumal es 
für uns als Mannschaft nach den 
Ergebnissen der letzten Wochen 
natürlich wichtig war, diesen Sieg 
einzufahren.

 In Deinem ersten Spiel für die 
Fortuna hattest Du direkt die Kapi-
tänsbinde am Arm. Ein besonderes 
Gefühl?
Natürlich ist es immer schön, 
die Binde tragen zu dürfen. Ich 
weiß um den Stellenwert, den ich 
aufgrund meines Alters und mei-
ner Erfahrung beim Trainerteam 
besitze. Es hat mich gefreut, die 
Mannschaft direkt aufs Feld füh-
ren zu dürfen.

 In deinem neuen Team bist Du 
mit einigem Abstand der Älteste. 
Wie interpretierst Du Deine Rolle 
auf und neben dem Platz?
Natürlich gebe ich den Jungs mei-
ne Erfahrungen weiter. Mir macht 
es Spaß, den jüngeren Spielern auf 
und neben dem Platz mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen. Sie kön-
nen mich auch alles fragen, was 

sie wollen. Auf dem Platz möchte 
ich ihnen vor allem mitgeben, wie 
man sich professionell verhält und 
beispielsweise mehr Kommunika-
tion mit den Mitspielern fordern.

 Was sind Deine Ziele für diese 
Saison und darüber hinaus?
Der Klassenerhalt steht erst ein-
mal über allem. Das ist das oberste 
Ziel. Für mich persönlich war es 
nach sechs Jahren im Ausland in-
teressant, wieder in eine deutsche 
Mannschaft zu kommen. Ich habe 
die Fortuna bewusst gewählt, weil 
es in meine Vita, in der schon 
einige Traditionsvereine stehen, 
passt. Mir war es wichtig, dass es 
ein Verein mit Aussagekraft und 
Standing ist. Daher freut es mich, 
dass sich die Möglichkeit ergeben 
hat. Was über die Saison hinaus 
passiert, werden wir sehen. Ich bin 
mittlerweile 36 Jahre alt, aber so 
lange ich Lust am Fußballspielen 
habe, möchte ich weitermachen.

 Zuletzt warst Du in England und 
Schottland aktiv. Wie unterscheidet 
sich der deutsche Fußball von dem 
auf der Insel?
Im britischen Fußball wird nicht 
so viel taktisch gespielt wie im 
deutschen. Hier sind gerade die 
jungen Spieler taktisch und auch 
technisch hervorragend ausgebil-
det. In der englischen Champi-
onship wird im Vergleich zur 2. 
Bundesliga deutlich physischer 
gespielt. Es wäre mal interessant, 
zu sehen, wie die Teams bei einem 
internationalen Wettbewerb ge-
geneinander aussehen würden.

 Neben dem Fußball arbeitest 
Du als Unternehmensberater für 
betriebliches Gesundheitsmanage-
ment und Vortragsredner. Wie 
muss man sich Deinen Job vorstel-
len?
Ich habe meine eigene Firma TS 
Together Stronger gegründet und 
gebe Unternehmen weiter, was 
ich in meiner Fußballkarriere ge-
lernt habe. Viele Punkte, die im 

Profisport  erfolgsentscheidend 
sind, lassen sich auf Unternehmen 
übertragen. Sich klare Ziele zu 
setzen, akribische Analyse und 
Vorbereitung, Motivation, Team-
gedanke, Stärken und Schwächen 
jedes Einzelnen – um nur einige 
zu nennen. In meinen Vorträgen 
und Workshops bringe ich meine 
Erfahrungen aus meiner Zeit als 
Profisportler ein. Ich lasse meine 
Zuhörer an meinen Erlebnissen 
im Fußball teilhaben und übertra-
ge das Erlebte auf das Unterneh-
men. Denn genau das, was auf der 
großen Bühne Fußball bedeutend 
ist, ist auch auf jedes Unterneh-
men anwendbar und für den Er-
folg entscheidend. Durch meinen 
Fachwirt zum betrieblichen Ge-
sundheitsmanager bringe ich hier 
auch den Gesundheitsaspekt mit 
ein. Im Bereich Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement möchte ich 
Unternehmen helfen, das Best-
mögliche aus ihren Mitarbeitern 
rauszuholen, weil diese letztlich 
das höchste Gut der Unternehmen 
sind. 

 Wie koordinierst Du Deine Zeit 
auf dem Rasen und auf der Arbeit?
Es klappt sehr gut, wir haben da 
klare Absprachen. Das Training 

ist in der Regel um 17:00 Uhr, 
sodass ich pünktlich vor Ort sein 
kann. In meinen Gesprächen 
mit Kunden geht es häufig um 
den Fußball – daher wissen sie 
auch, dass ich Fußballer bin und 
sein möchte und auf dem Platz 
nicht erreichbar bin. Ich möchte 
beides gerne beibehalten, weil 
beide Aufgaben großen Spaß 
machen.

 Warum ist es für Fußballer 
so wichtig, sich bereits während 
der Karriere auf die Zeit nach dem 
Profifußball vorzubereiten?
Ich bin glücklicherweise von 
Verletzungen verschont geblie-
ben, aber ich habe auch gesehen, 
dass Karrieren mit Anfang oder 
Mitte 20 enden können. Jun-
ge Spieler müssen realisieren, 
wie viel Zeit nach dem Fußball 
bleibt. Sie sollten die Zeit neben 
dem Fußball sinnvoll nutzen, 
um sich auf die Karriere nach 
der Karriere vorzubereiten. Man 
muss realistisch sein: Mit 35 
Jahren ist das Leben nicht vor-
bei. Natürlich würden alle gerne 
im Fußball bleiben, aber das er-
gibt sich nicht immer. Das Leben 
außerhalb des Platzes bietet aber 
auch viele interessante Facetten.

Zwote-Keeper Thorsten Stuckmann im Interview über seine Arbeit auf und neben dem grünen Rasen

36 Jahre ist Thorsten Stuckmann alt – mit ein wenig Wohlwollen könnte er also der Vater so mancher Spieler im U23-Kad-
er der Fortuna sein. Der Traditionsclub aus Flingern hat sich jüngst mit dem Torhüter verstärkt und sein Torwartteam 
in der Zwoten ergänzt. Der jungen Mannschaft von Trainer Taskin Aksoy hilft er durch seine Erfahrung bereits weiter. 
Darüber spricht er im Interview mit „Fortuna Aktuell“ – genau wie über die Unterschiede zwischen deutschem und 
englischem Fußball und seinem Beruf neben dem Fußball.

„Das Leben außerhalb des Platzes 
bietet auch viele interessante Facetten“

Thorsten Stuckmann ist ein sicherer Rückhalt für die Zwote.



PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Fachkompetenz seit 1919
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Das große Thema im 
Nachwuchsleistungs-
zentrum – und somit 

auch im „Fortuna Aktuell NLZ 
Sonderheft“ – ist in dieser Sai-
son natürlich der Neubau des 
Funktionsgebäudes. In rund 
einem Jahr soll die neue Heimat 
von Fortunas Talenten bereits 
stehen. Im Sonderheft gibt es 
nicht nur anschauliche Visuali-
sierungen der Planungen für das 
NLZ-Gebäude, sondern auch 
Interviews mit den Vorstands-
mitgliedern Erich Rutemöller 
und Sven Mühlenbeck über 
den Fortschritt der Bauarbeiten. 
Apropos Interview: Auf zweiein-
halb Seiten stehen U23-Trainer 

Taskin Aksoy, U19-Coach Sinisa 
Suker und der neue U17-Trainer 
Jens Langeneke der Redaktion 
Rede und Antwort. Während 
das interessante Gespräch in 
den Räumen der ESPRIT arena 
stattfand, sammelten Suker und 
Langeneke mit ihren Mann-
schaften vor wenigen Wochen 
spannende Eindrücke im fernen 
Osten – auch die Japan-Reise der 
U19 und U17 wird ausführlich 
thematisiert. Wie in den vorhe-
rigen Sonderpublikationen auch 
wird jeder einzelne Spieler aller 
elf Nachwuchsmannschaften 
sowie jeder einzelne Trainer, Be-
treuer und Funktionär vorgestellt 
– doch damit nicht genug: Zum 

einen werden die Wege ehema-
liger NLZ-Spieler in Profiligen 
im In- und Ausland verfolgt, 
zum anderen werden die aktu-
ellen Spielzeiten der verschie-
denen Jugendteams dargestellt. 
Weitere spannende Themen sind 
unter anderem: Die Zeitreise von 
Axel Bellinghausen, der früher 
Jugendspieler war und heute 
Co-Trainer der Fortuna ist, die 
Unterstützung von Handwerkern 
für Fortunas NLZ sowie ein Ge-
spräch mit zwei ehrenamtlichen 
Fahrern, die die rot-weißen 
Talente von A nach B und vor 
allem zum Training und wieder 
zurück bringen. Ein heimliches 
Highlight der Sonderpublikation 

wartet dann auf der letzten Seite 
auf die Leser – in einem ausführ-
lichen Portrait werden Bärbel 
Grumke, „Waschfee“ am Flinger 
Broich, und Peter Presia, Platz-
wart des Nachwuchsleistungs-
zentrums, vorgestellt. In einem 
launischen Gespräch plaudern 
beide über ihre jahrelangen 
Erfahrungen und Erlebnisse 
bei den Rot-Weißen. Das alles 
erwartet Fortuna-Fans im neuen 
„Fortuna Aktuell NLZ Sonder-
heft“. Für zwei Euro gibt es die 
Sonderpublikation im Rahmen 
des Heimspiels gegen den 1.FC 
Nürnberg sowie in den F95-Fan-
shops am Flinger Broich und am 
Burgplatz zu kaufen.

Dritte Sonderpublikation über das Nachwuchsleistungszentrum

206 Spieler laufen für Fortunas Nachwuchsleistungszentrum in der Saison 2017/18 auf. Von U9-Spieler Anderson Kussunga über U13-Ak-
teur Carl Mergenthal bis hin zu Thorsten Stuckmann, der als 36-jähriger Routinier die Zwote anführt, findet jeder von ihnen einen Platz 
im neuen „Fortuna Aktuell NLZ Sonderheft“, das am Montag im Rahmen des Fortuna-Heimspiels gegen den 1.FC Nürnberg erscheint. 
Doch die Sonderpublikation des Traditionsvereins aus Flingern, die bereits zum dritten Mal erscheint, hat noch einiges mehr zu bieten…

„Fortuna Aktuell NLZ Sonderheft“
erscheint am heutigen Montag



#läuftbeiuns

www.psd-bank-meeting.de
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Schon die Ankunft war 
bemerkenswert. Denn die 
Zwote wurde durchaus 

herzlich und lautstark emp-
fangen - sowohl von den sich 
bereits aufwärmenden Akteuren 
der JVA-Mannschaft, aber auch 
von den nur schemenhaft zu 
erkennenden Zuschauern, die 
sich - unter nachvollziehbaren 
Umständen - abseits vom Spiel-
feld in einem der Hafthäuser 
befanden. In Halbzeit eins lief 
zunächst eine Auswahlmann-
schaft von Insassen in schwarzen 
Fortuna-Trikots auf. Man merkte 

den Kickern der JVA von Anfang 
an ihre große Spielfreude an, mit 
dem die Fortunen sehr schnell 
„auf Betriebstemperatur“ kamen. 
Die gut ausgebildeten Talente 
der Rot-Weißen waren wiederum 
sogleich spielerisch überlegen, 
wenn es auch auf der Gegenseite 
Akteure gab, die einen guten Ball 
zu spielen wussten und sehens-
werte Angriffe inszenierten. So 
entwickelte sich ein munteres 
Spiel, nach dessen erster Hälfte 
es 8:0 für die Rot-Weißen stand. 
Dies tat der guten Stimmung 
keinen Abbruch, sondern alle 

schienen ausschließlich auf die 
willkommene Abwechslung fo-
kussiert zu sein. 
Im zweiten Durchgang traten die 
Flingeraner - formal - gegen eine 
Auswahl von JVA-Bediensteten 
an - die Gastgeber abermals in 
schwarzen Trikots mit der gol-
denen Rückenaufschrift „JVA 
Ulmer Höh“. Dieses Team wurde 
verstärkt durch einige „Kunden“, 
wie die Insassen intern auch ge-
nannt werden. Die Fortunen ließen 
Ball und Gegner laufen, genossen 
das Toreschießen und bauten ihre 
Führung bis zum Schlusspfiff 

schließlich auf ein 16:1 aus. Ek-
statisch gefeierter Höhepunkt war 
jedoch der Anschlusstreffer in der 
61. Spielminute. Der Glückliche, 
„Elle“, konnte sein Kunststück 
ebenso wenig fassen, wie die zu-
vor beschriebene Zuschauerschar.

Freundschaftsspiel in der JVA Düsseldorf

Es heißt, dass Fußballer jegliches Spiel dem üblichen Trainingsbetrieb vorziehen, doch die Begegnung, die die Zwote an 
einem Mittwochabend im November bestritt, war eine der „etwas anderen Art“. Dies lag weniger an der eisigen Kälte 
unter Flutlicht, sondern ausschlaggebendes Kriterium war für die älteste Nachwuchsmannschaft die Umgebung: ein 
Kunstrasenplatz, der von meterhohen Mauern und Zäunen umgebenen ist. Und ihre Gegner waren Insassen und Bedien-
stete der Justizvollzugsanstalt Düsseldorf. 

Die Zwote hinter Gittern

Nach einem kurzen Jah-
resrückblick, einer Infor-
mation über kommende 

AK-Auswärtsfahrten und der 
Vorstellung des neuen Fanclubs 
„Alte Rheinstadion-Bande“ 
wandte sich Moderatorin Claudia 
Poetschke souverän an ihre pro-
minenten Gäste. Sie übernahm 
damit den Job von Ralf Mer-

becks, der den AK-Vorsitz aus 
beruflichen Gründen zum Ende 
des Jahres abgibt und bisher die 
Talkrunden leitete.
Nach einer knappen Vorstellung 
seitens der Spieler stand natür-
lich zuerst die Heimniederlage 
gegen Dynamo Dresden im 
Mittelpunkt des Geschehens.  
„Die Zehn-Minuten-Niederlage 

gegen Dresden war schon krass. 
Beim ersten Tor mache ich eine 
unglückliche Figur, beim zweiten 
Tor sieht unsere Abwehr nicht 
gut aus und beim Sonntagsschuss 
zum 3:0 wusste ich bereits vor-
her, dass es gleich erneut klingelt. 
Nach so einem deutlichen Rück-
stand ist es natürlich schwer, 
wieder ins Spiel zu finden, auch 
wenn es uns diese Saison schon 
mehrfach gelungen ist, ein Spiel 
zu drehen“, versuchte Wolf das 
Spiel zu analysieren.  
Florian Neuhaus, der bedingt 
durch seine Sperre erst beim 
Heimspiel gegen Nürnberg wie-
der auf dem Platz stehen darf, 
kam nicht umhin, nochmals das 
Spiel gegen Heidenheim Revue 
passieren zu lassen.  „Ich hät-
te nicht Nachtreten dürfen, aber 
nachdem ich vom Gegner zwei-
mal hintereinander zu Boden 

geschubst wurde, war das einfach 
ein Reflex“, erklärte er.
Völlig unterschiedlich sieht 
wahrscheinlich die Zukunft der 
beiden Akteure aus.  „Man 
muss die Entwicklung abwar-
ten, aber ich kann mir durchaus 
vorstellen, länger bei Fortuna 
zu bleiben“, antwortete Wolf. 
Auf Abschied zum Saisonende 
stehen hingegen die Zeichen bei 
Florian Neuhaus:  „Ich fühle 
mich sehr wohl in Düsseldorf, 
ich bin super in aufgenommen 
worden und wir haben eine tolle 
Mannschaft, trotzdem bin ich 
nur für ein Jahr von Gladbach an 
Düsseldorf ausgeliehen und ich 
gehe davon aus, dass ich nächste 
Saison für Gladbach auf dem Ra-
sen stehen werde. Aber darüber 
mache ich mir jetzt noch keine 
Gedanken.“ Der nächste AK-
Talk ist im Februar 2018 geplant.

Torhüter und Mittelfeldmann stellen sich am Flinger Broich den Fragen der Fans

Zum letzten AK Talk des Jahres 2017 standen mit Torwart Raphael Wolf und Mittelfeldspieler Florian Neuhaus zwei 
absolute Shootingstars auf dem Wunschzettel der AK-Fanclubs. Wie bei allen AK-Talkrunden in diesem Jahr, hat For-
tunas Fanbetreuung die Wünsche erhört und beide Spieler stellten sich gut gelaunt den Fragen von Neu-Moderatorin 
Claudia Poetschke sowie den Fragen der rund 50 Fans in der Bar95.  

Raphael Wolf und Florian Neuhaus zu 
Gast beim vorweihnachtlichen AK-Talk

Zu Besuch beim AK: Florian Neuhaus und Raphael Wolf.

 Seit 2006 kooperiert die Fortuna im 
Rahmen ihrer sozialen Aktivitäten mit 
der Jugendarrestanstalt in Gerresheim 
und der JVA Düsseldorf/Ratingen. So 
finden regelmäßig Begegnungen zwi-
schen Auswahlmannschaften beider 
Anstalten und Teams der Flingeraner 
ab der U19 in beiden Einrichtungen statt.



 Das einzig Wahre.

Ein WIR geht immer.
 Das einzig Wahre.

 geht immer.



DAS F95-EMOJI-RÄTSEL
Das Fortuna-Quiz springt ins 21. Jahrhundert: Ab sofort gibt 
es auf der letzten Seite der „Fortuna Aktuell“ nicht mehr das 

klassische „A, B oder C?“-Quiz, sondern knifflige Bilderrätsel 
in Emoji-Form. Die kleinen Bildchen, die Menschen seit Jahren 
von einem Handy aufs andere schicken, stellen in Kombination 

Heimspiel für Heimspiel verschiedene Begriffe dar. 

 In der heutigen Ausgabe geht es um
HIGHLIGHTS DER HINRUNDE

Wer schafft es, alle zu erraten? 
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Jubeln direkt am Spielfeldrand – möglich ist das nur auf der „Hochönig-Fanbank“!

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison zu jedem Heimspiel wie-
der 2 x 2 Plätze auf der „Hochkö-
nig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:
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 01. Spieltag (28.-31.07.2017)
20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 0:1 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt : Union Berlin 0:1 (0:0)
15:30 SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : Jahn Regensburg 2:1 (1:1)
13:30 1.FC Nürnberg : 1.FC Kaiserslautern 3:0 (2:0)
15:30 Holstein Kiel : SV Sandhausen 2:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : MSV Duisburg 1:0 (0:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:1)
20:00 1.FC Heidenheim : Erzgebirge Aue 2:1 (1:1)

 10. Spieltag (13.-16.10.2017)
18:30 FC St. Pauli : 1.FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
  MSV Duisburg : Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:00 Dynamo Dresden : FC Ingolstadt 2:2 (1:2)
  VfL Bochum : SV Sandhausen 2:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
13:30 1.FC Heidenheim : Holstein Kiel 3:5 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:1 (1:0)
  Jahn Regensburg : Union Berlin 0:2 (0:1)
20:30 SV Darmstadt 98 : 1.FC Nürnberg 3:4 (1:1)

 18. Spieltag (15.-18.12.2017)
18:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  Union Berlin : FC Ingolstadt -:- (-:-)
13:00 1.FC Kaiserslautern : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Holstein Kiel -:- (-:-)
  MSV Duisburg : Dynamo Dresden -:- (-:-)
20:30 FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)

 26. Spieltag (09.-12.03.2018)*
 SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 VfL Bochum : Holstein Kiel -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 MSV Duisburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : SV Sandhausen -:- (-:-)

 02. Spieltag (04.-07.08.2017)
18:30 Union Berlin : Holstein Kiel 4:3 (3:3)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 1:0 (0:0)
20:30 1.FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 1:1 (1:0)
13:00 MSV Duisburg : VfL Bochum 1:1 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1.FC Heidenheim 2:0 (1:0)
13:30 Jahn Regensburg : 1.FC Nürnberg 0:1 (0:0)
15:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 1:2 (0:2)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
20:30 FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:2 (1:1)

 11. Spieltag (20.-23.10.2017)
18:30 FC Ingolstadt : 1.FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 1:0 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:0 (1:0)
  Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 3:1 (2:0)
  Holstein Kiel : Arminia Bielefeld 2:1 (0:0)
13:30 1.FC Nürnberg : Dynamo Dresden 2:1 (1:0)
  1.FC Kaiserslautern : MSV Duisburg 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Jahn Regensburg 1:0 (0:0)
20:30 SV Sandhausen : FC St. Pauli 1:1 (0:0)

 19. Spieltag (23.-25.01.2018)
18:30 VfL Bochum : MSV Duisburg -:- (-:-)
20:30 FC Ingolstadt : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : Jahn Regensburg -:- (-:-)
  Holstein Kiel : Union Berlin -:- (-:-)
18:30 SV Darmstadt 98 : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
20:30 1.FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
20:30 Dynamo Dresden : FC St. Pauli -:- (-:-)

 27. Spieltag (16.-19.03.2018)*
 FC Ingolstadt : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Eintr. Braunschweig : MSV Duisburg -:- (-:-)
 Union Berlin : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 Holstein Kiel : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)

 03. Spieltag (18.-21.08.2017)
18:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
13:00 Dynamo Dresden : SV Sandhausen 0:4 (0:1)
  1.FC Heidenheim : MSV Duisburg 1:2 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1.FC Kaiserslautern 2:0 (1:0)
 13:30 FC Ingolstadt : Jahn Regensburg 2:4 (0:1)
  1.FC Nürnberg : Union Berlin 2:2 (0:0)
  Holstein Kiel : SpVgg Greuther Fürth 3:1 (2:1)
20:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum 2:0 (2:0)

 12. Spieltag (27.-30.10.2017)
18:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  Arminia Bielefeld : FC Ingolstadt 1:3 (1:2)
13:00 SV Darmstadt 98 : Holstein Kiel 1:1 (1:1)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  Jahn Regensburg : 1.FC Kaiserslautern 3:1 (2:1)
13:30 1.FC Heidenheim : 1.FC Nürnberg 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : Union Berlin 1:1 (0:0)
16:00 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 1:1 (1:0)
20:30 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)

 20. Spieltag (26.-29.01.2018)
18:30 Union Berlin : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : FC Ingolstadt -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : Holstein Kiel -:- (-:-)
  1.FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  MSV Duisburg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
20:30 VfL Bochum : Arminia Bielefeld -:- (-:-)

 28. Spieltag (31.03.-02.04.2018)*
 SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Union Berlin -:- (-:-)
 VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : Holstein Kiel -:- (-:-)
 MSV Duisburg : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)

 04. Spieltag (25.-28.08.2017)
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 0:1 (0:0)
  MSV Duisburg : SV Darmstadt 98 1:2 (1:1)
13:00 FC St. Pauli : 1.FC Heidenheim 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1.FC Nürnberg 3:1 (0:0)
  Jahn Regensburg : Holstein Kiel 1:2 (1:2)
13:30 Union Berlin : Arminia Bielefeld 1:1 (0:0)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden 3:2 (2:1)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:0)
20:30 1.FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:1)

 13. Spieltag (03.-06.11.2017)
18:30 SV Sandhausen : MSV Duisburg 0:1 (0:1)
  1.FC Kaiserslautern : VfL Bochum 0:0 (0:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
  Union Berlin : FC St. Pauli 1:0 (0:0)
  Jahn Regensburg : SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:1)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1.FC Heidenheim 2:2 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld 1:1 (1:0)
  Holstein Kiel : Dynamo Dresden 3:0 (1:0)
20:30 1.FC Nürnberg : FC Ingolstadt 1:2 (1:1)

 21. Spieltag (02.-05.02.2018)
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:00 FC Ingolstadt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1.FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Holstein Kiel : Jahn Regensburg -:- (-:-)
13:30 SV Darmstadt 98 : MSV Duisburg -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum -:- (-:-)
20:30 Arminia Bielefeld : Union Berlin -:- (-:-)

 29. Spieltag (06.-09.04.2018)*
 FC Ingolstadt : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Union Berlin : MSV Duisburg -:- (-:-)
 SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Holstein Kiel : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 05. Spieltag (08.-11.09.2017)
18:30 Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
  1.FC Heidenheim : Jahn Regensburg 1:3 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt : Erzgebirge Aue 1:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : MSV Duisburg 0:4 (0:1)
  Holstein Kiel : 1.FC Kaiserslautern 2:1 (1:0)
13:30 SV Darmstadt 98 : VfL Bochum 1:2 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 1:1 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Union Berlin 3:2 (1:0)
20:30 1.FC Nürnberg : FC St. Pauli 0:1 (0:0)

 14. Spieltag (17.-20.11.2017)
18:30 SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 1.FC Heidenheim : Union Berlin 4:3 (1:0)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
  1.FC Nürnberg : Holstein Kiel 2:2 (0:0)
13:30 FC Ingolstadt : Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)
  FC St. Pauli : Jahn Regensburg 2:2 (2:2)
  MSV Duisburg : Erzgebirge Aue 3:0 (0:0)
20:30 Dynamo Dresden : 1.FC Kaiserslautern 1:2 (1:0)

 22. Spieltag (09.-12.02.2018)
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1.FC Kaiserslautern : Holstein Kiel -:- (-:-)
13:00 Union Berlin : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  MSV Duisburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt -:- (-:-)
20:30 FC St. Pauli : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)

 30. Spieltag (13.-16.04.2018)*
 FC Ingolstadt : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Holstein Kiel -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Union Berlin -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 VfL Bochum : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 MSV Duisburg : SV Sandhausen -:- (-:-)

 06. Spieltag (15.-17.09.2017)
18:30 Erzgebirge Aue : Holstein Kiel 0:3 (0:2)
19:00 Union Berlin : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 0:4 (0:4)
  SV Sandhausen : 1.FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : 1.FC Nürnberg 1:6 (0:2)
13:30 SV Darmstadt 98 : Arminia Bielefeld 4:3 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf 3:1 (2:0)
  VfL Bochum : 1.FC Heidenheim 1:2 (1:1)
  Jahn Regensburg : Dynamo Dresden 0:2 (0:0)

 15. Spieltag (24.-27.11.2017)
18:30 Union Berlin : SV Darmstadt 98 3:3 (1:0)
  SV Sandhausen : 1.FC Heidenheim 1:2 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1.FC Nürnberg 2:3 (1:1)
  Holstein Kiel : FC Ingolstadt 0:0 (0:0)
  Jahn Regensburg : MSV Duisburg 4:0 (3:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 4:0 (2:0)
  1.FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld 0:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:1 (1:1)
20:30 Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden 1:3 (1:3)

 23. Spieltag (16.-19.02.2018)*
 FC Ingolstadt : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Eintr. Braunschweig : Union Berlin -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : MSV Duisburg -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
 Holstein Kiel : Erzgebirge Aue -:- (-:-)

 31. Spieltag (20.-23.04.2018)*
 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 Union Berlin : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
 SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : MSV Duisburg -:- (-:-)
 Holstein Kiel : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : FC St. Pauli -:- (-:-)

 07. Spieltag (19.-21.09.2017)
18:30 FC Ingolstadt : MSV Duisburg 2:2 (1:1)
  SV Sandhausen : Union Berlin 1:0 (0:0)
  1.FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue 0:2 (0:1)
  Holstein Kiel : FC St. Pauli 0:1 (0:1)
18:30 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 3:0 (2:0)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld 0:2 (0:0)
  1.FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
  Fortuna Düsseldorf : Jahn Regensburg 1:0 (0:0)
20:30 1.FC Nürnberg : VfL Bochum 3:1 (1:1)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag (01.-04.12.2017)
18:30 1.FC Heidenheim : 1.FC Kaiserslautern 3:2 (0:0)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 5:0 (1:0)
13:00 1.FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (2:0)
  Holstein Kiel : Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:1)
 13:30 SV Darmstadt 98 : Jahn Regensburg 0:1 (0:0)
  Dynamo Dresden : Erzgebirge Aue 4:0 (2:0)
  VfL Bochum : Union Berlin 2:1 (1:1)
20:30 FC Ingolstadt : Eintr. Braunschweig 0:2 (0:0)

 24. Spieltag (23.-26.02.2018)*
 SV Darmstadt 98 : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Holstein Kiel -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 VfL Bochum : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 MSV Duisburg : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 32. Spieltag (27.-30.04.2018)*
 FC Ingolstadt : Holstein Kiel -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Union Berlin -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 MSV Duisburg : Jahn Regensburg -:- (-:-)

 08. Spieltag (22.-25.09.2017)
18:30 Erzgebirge Aue : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
  MSV Duisburg : Holstein Kiel 1:3 (0:1)
13:00 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:2)
  Arminia Bielefeld : 1.FC Heidenheim 1:1 (0:0)
  Jahn Regensburg : Eintr. Braunschweig 2:1 (0:1)
13:30 SV Darmstadt 98 : Dynamo Dresden 3:3 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Nürnberg 1:3 (0:1)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 2:0 (2:0)
20:30 Union Berlin : 1.FC Kaiserslautern 5:0 (4:0)

 17. Spieltag (08.-11.12.2017)
18:30 Eintr. Braunschweig : Holstein Kiel 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 1:0 (1:0)
13:00 Union Berlin : Dynamo Dresden 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  Jahn Regensburg : VfL Bochum 0:1 (0:1)
13:30 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:2 (0:1)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0)
13:45 1.FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 1:1 (1:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)

 25. Spieltag (02.-05.03.2018)*
 FC Ingolstadt : VfL Bochum -:- (-:-)
 Eintr. Braunschweig : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 SV Sandhausen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : Union Berlin -:- (-:-)
 Holstein Kiel : MSV Duisburg -:- (-:-)

 33. Spieltag (06.05.2018)
 15:30 Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : MSV Duisburg -:- (-:-)
 SV Sandhausen : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : Holstein Kiel -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 09. Spieltag (29.09.-02.10.2017) 
18:30 FC Ingolstadt : SV Darmstadt 98 3:0 (1:0) 
 1.FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth 3:0 (0:0)
13:00 1.FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 1:2 (0:0) 
 Erzgebirge Aue : Union Berlin 1:2 (0:0) 
 Holstein Kiel : VfL Bochum 3:0 (2:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli 0:2 (0:0) 
 1.FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:2 (0:1) 
 SV Sandhausen : Jahn Regensburg 2:0 (0:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : MSV Duisburg 3:1 (2:0)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 12.08.2017, 18:30 Uhr
Arminia Bielefeld  : Fortuna Düsseldorf    1:3 n.V. (0:0)
2. Hauptrunde:   Dienstag, 24.10.2017, 18:30 Uhr
Fortuna Düsseldorf : Bor. M´Gladbach 0:1 (0:0)
Achtelfinale  19.12.2017 - 20.12.2017
Viertelfinale  06.02.2018 - 07.02.2018
Halbfinale   17.04.2018 - 18.04.2018
Finale   19.05.2018

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag (13.05.2018)
15:30 FC Ingolstadt : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Union Berlin -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 VfL Bochum : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen -:- (-:-)
 MSV Duisburg : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Holstein Kiel : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

SPIELPLAN SAISON 2017/18

FORTUNA AKTUELL68



 TESTSIEGER
UND WANN TESTEN SIE UNS?

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH • SENEFELDERSTRASSE 2B • 38124 BRAUNSCHWEIG

Theodorstraße 283 
40472 Düsseldorf

WWW.KUECHENAKTUELL.DE    

Verschenke
große Emotionen!

CineStar-Kinogutscheine schon ab 10 € – 
jetzt im Kino oder unter shop.cinestar.de
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FROHE WEIHNACHTEN

 Der Trainer

Die taktische Ausrichtung 
(Seitenplan) geht in der 
Regel vom Trainer, in 

diesem Fall Chefredakteur, aus. 
Er hat die Oberaufsicht über all 
seine Schützlinge, greift ein, 
wenn es nötig ist, übernimmt 
aber auch die Verantwortung, 
wenn etwas schiefgelaufen ist. 
Wenn es nötig ist, greift er auch 
zum Mittel der kurzen Anspra-
che, um seine Akteure zu sen-
sibilisieren. Die engste Zusam-
menarbeit pflegt er mit seinem 
Trainer- und Funktionsteam.

 Das Trainer-
und Funktionsteam

Darauf muss und kann sich 
der Trainer zu 100 Pro-
zent verlassen. Vor allem 

im Bereich der Gegner-Analyse 
nimmt das Trainer- und Funkti-
onsteam (Redaktion) ihm einiges 
ab. Aber das ist bei weitem nicht 
das einzige Thema, um das sich 
die mehrköpfige Truppe küm-
mert. Auch die simple Trainings-
arbeit (Erstellen von Artikeln auf 
den Newsseiten) und der direkte 
Draht zum eigenen Nachwuchs-
leistungszentrum liegen in den 
Händen des Trainer- und Funk-
tionsteams. Die eigene Arbeit 

wird dabei natürlich permanent 
hinterfragt (Endkontrolle).

 Der Torwart

Er, der Layouter, ist oft 
auf sich alleingestellt. 
Unterläuft ihm mal einer 

der ganz seltenen Fehler, wird 
es direkt im Ergebnis sichtbar. 
Deshalb ist der Torwart immer 
auf die Unterstützung seiner 
Mitstreiter, vor allem von drau-
ßen, angewiesen. Nicht selten 
muss er auch noch etwas aus-
bügeln, was von anderen bereits 
verbockt wurde. Untypisch im 
Vergleich zum Fußball: Er sieht 
sich immer wieder Eins-gegen-
Eins-Situatio nen mit dem Trai-
ner ausgesetzt.

 Die Abwehr

Für den Torwart ist die 
Abwehr (Druckerei) die 
erste und allerwichtigste 

Anspielstation. Hat er den Ball 
gerade gesichert, leitet er diesen 
geschickt an die Vorderleute wei-
ter. Wissen diese damit nicht di-
rekt etwas anzufangen, könnte es 
auch erstmal einen Rückpass zum 
Torwart geben, ehe dieser einen 
neuen Versuch des Spielaufbaus 
angeht. Die Abwehr ist auch da-
für verantwortlich, den Ball ans 

Mittelfeld weiterzuleiten, damit 
diese den Angriff findet.

 Das Mittelfeld

Ganz wichtig: Der Abstand 
zwischen Abwehr und 
Mittelfeld (Transport) 

darf nicht zu groß sein. Auch von 
engen Zweikämpfen (Straßenver-
kehr) dürfen sich die Mittelfeld-
akteure nicht beeindrucken las-
sen. Vielleicht macht es in einem 
solchen Fall auch Sinn, mal auf 
die Außen auszuweichen. Denn 
wie so häufig im Fußball hängt 
der Angriff komplett in der Luft, 
wenn aus dem Mittelfeld nichts 
kommt.

 Der Angriff

Wenn der Ball erst ein-
mal in der Box, der 
ESPRIT arena, ange-

kommen ist, liegt es an den Stür-
mern (Verkäufern) den gesamten 
Angriff, der nun schon viele Stati-

onen hinter sich hat, zu verwerten. 
Dabei ist er nicht selten auf die 
anfängliche taktische Ausrichtung 
und die Umsetzung dieser ange-
wiesen. Bei den Angreifern ist es 
aber auch nicht unerheblich, dass 
die Laufwege stimmen und sie 
sich anbieten.

 Die Fans

Genau dann kommen sie 
bei den Fans, den Le-
sern, gut an und können 

es sogar zu Publikumslieblingen 
schaffen. Wie es sich für eine 
klassische Anhängerschaft gehört, 
hat auch die „Fortuna Aktuell“ 
viele treue Fans.

Bei all denen und natürlich bei 
der gesamten Mannschaft möch-
te sich das gesamte Trainer- und 
Funktionsteam aufs Herzlichste 
bedanken sowie ein schönes 
Weihnachtsfest und einen feier-
lichen, aber vor allem gesunden 
Jahresübergang wünschen!

Das 46. Jahr „Fortuna Aktuell“ ist beendet: 19 Ausgaben, 1.328 Seiten

Mit der Ausgabe zum diesjährigen Telekom Cup, der im Januar in der ESPRIT arena ausgetragen wurde, ging die „For-
tuna Aktuell“ in ihr 46. Jahr. Das offizielle Stadionmagazin des Traditionsvereins aus Flingern ist seitdem schon 887 
Mal erschienen. Auch im Jahr 2017 gab es wieder 19 Ausgaben und 1.328 Seiten „Fortuna Aktuell“. Die Erstellung einer 
solchen Publikation ist klassisches Teamwork – perfekt zu vergleichen mit einer Fußballmannschaft.

Echtes Teamwork

Frohe Weihnachten und ein frohes neues Jahr

Noeliniz Ve Yeni Yiliniz Kutlu Olsun

Merry Christmas and a happy new year

Sretan Božic i sretna nova godina

メリークリスマスと幸せな新年

Zalig kerstfeest en een gelukkig nieuwjaar

God jul och ett gott nytt år

God jul og et godt nytt år

Wie im letzten Jahr wird die Fortuna im Dezember noch 
einen filmischen Weihnachtsgruß veröffentlichen. Na-
chdem 2016 über 30 Fortunen aus allen Bereichen (Auf-
sichtsrat, Vorstand, „Tradition“, Profi-Mannschaft, 
Nachwuchsteams, Ehrenamtler, Funktionsträger und 
Mitarbeiter) ein Weihnachtslied mit anschließendem 
Neujahrsgruß aufgenommen haben, hat sich die Fortuna 
diesmal eines anderen Themas angenommen.

Fortunas 
Weihnachtsgruß

Dabei nahm man der 
„Fortuna DNA“ folgend 
sich selbst und ande-

re auf die satirische Schippe. 
Heraus kam eine Persiflage auf 
eine bekannte Kinofilm-Reihe. 
Unmittelbar nach dem heutigen 
Heimpiel gegen den 1.FC Nürn-

berg werden der Schnitt und die 
Musikunterlegung fertiggestellt, 
um das Video schnellstmöglich 
über die bekannten Vereinskanä-
le der Rot-Weißen zu veröffent-
lichen. Die Fortuna freut sich 
schon jetzt auf die Reaktionen 
der eigenen Anhänger…





FORTUNA 
DÜSSELDORF
Das neue Trikot Saison 2017/2018.

Heimtrikot Auswärtstrikot Ausweichtrikot


